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Eine Kritik der frarrz. Kerbssmanöver .
(Von unserm Pariser Mitarbeiter .)

-ft Paris , 25 . Sept . Eine auffallend ungünstige Kritik über die
französischen Herbstmanöver veröffentlicht nachträglich der „Temps ".
Der ungenannte Kritiker , der vielleicht General Langlois fein könnte,
sagt : abgesehen von der Mitwirkung der Flngmaschine hätten die
Manöver einen weniger guten Eindruck gemacht als in früheren
Jahren . Er entwickelt folgende Gründe dafür :

„Man hat bemerkt, daß die Soldaten zögerten, weil sie nicht genug
instruiert waren , namentlich was die Regulierung des Schuhes be¬
trifft . Wer trägt die Schuld davon ? Nicht die Soldaten selbst und
auch nicht die zweijährige Dienstzeit, wie man vermuten könnte. Zwei
Jahre Militärdienst genügen, um den Soldaten vollkommen aus¬
zubilden . Freilich nur unter der Bedingung , daß die Zeit vollständig
mit dieser Ausbildung ausgefüllt werde . Das ist heute keineswegs der
Fall . Man beschäftigt sich mit allem Möglichen in der Kaserne , mit
Nationalökonomie und Unterstützungswesen. Man unterrichtet in
Bienenzucht, in der Anpflanzung von Schwämmen » im Pfropfen der
Fruchtbänme usw. Lehrer in Zivil besuchen regelmätzig die Kaserne,
um politische und bürgerliche Moral zu predigen . Man will in einem
Wort aus dem Soldaten einen Bürger machen, während man im
Gegenteil ans dem Bürger einen Soldaten machen sollte. Dazu
kommen die allzu häufigen Urlaube . Sehr viele Soldaten reisen
Samstag abends weg und kommen erst Montag früh wieder zurück.
Deshalb wagen viele Hauptleute nicht, am Montag einen schweren
Dienst zu befehlen, weil die meisten Soldaten die Nacht in der Eisen¬
bahn zugebracht haben . Der blaue Montag wird sich immer mehr in
der Armee einnisten.

„Den Hauptleuten und Leutnants darf man deswegen keinen Bor¬
wurf machen . Sie tun , was sie können, aber sie werden von oben herab
nicht ermutigt . Der Hauptmann widmet oft feine beste Zeit der
Koöperati ygejellsKaft, bemrc yt ft bekannt , daß die Kompagnie , welche
die beste Gesellschaft dieser Art auf die Füße stellt, höheren Or : es am
besten notiert wird . Erft nachher kommt in Betracht , ob die Mann¬
schaft auch für den Felddienst am besten vorbereitet ist. Die Leutnants
halten Vorträge über alle möglichen Dinge , führen die Soldaten in
Gießereien und Stahlfabriken , in botanische Gärten , in Handels¬
gärtnereien ufw. Man muß auch gestehen , daß bei den Offizieren
niederen Ranges eine gewisse Entmutigung Platz greift . Die ver¬
sprochenen Gesetze über das Ausrücken und den Sold lassen auf sich
warten und Stück für Stück wird ihnen die Autorität und das Ansehen
geraubt . Die Leutnants und Unterleutnants haben nicht mehr das
Recht , direkt zu strafen, seit das neue Reglement über den inneren
Dienst in Kraft getreten ist . Die meisten können erst mtt vierzig
Jahren auf den Hauptmannsrang rechnen und das lähmt ihren guten
Willen .

„Was dir Manöver selbst betrifft , so darf man nicht vergesten. wie
fünf bis sechs Regimenter samt einer Gruppe Artillerie in dem engen
Kessel von Therines yerumirrten , ohne einen Ausgang zu finden . Was
soll man ferner von dem Mangel an Zusammenhang denken , der am
14. September auf der Straße von Erandvilliers nach Crsve -Coeur
zwischen zwei Brigaden einen leeren Raum von anderthalb Kilometern
bildete ? Was soll man ferner von dem General sagen, der sich ohne
seinen Eeneralstab und ohne Vorhut vorwärts bewegte und 25 Meter
von einer feindlichen Kompagnie austauchte , die plötzlich aus einer
Dorfgasse von Hetomesnil hervorbrach ? Hat man nicht auch eine
Schwadron genannt , die zwischen Morvillers und Therines 150V Meter

vom feindlichen Oberbefehlshaber von den Pferde « steigen konnte?
Diese Straße , die direkt zum Feinde führte , war nicht einmal bewacht.

„Was den Oberbefehl betrifft , so ist er in technischer und theoreti¬
scher Beziehung auf der Höhe seiner Ausgabe , aber eine andere Frage
ist die Kenntnis und die Ausnützung des Terrains . Unsere Feldherrn
und Generalstäbler kennen es nur aus Büchern und Karten . Man
muß den Krieg auf offenem Felde studieren und nicht bloß in einem
Pariser Büro .

"

Zu dieser Philippika ist immerhin zu bemerken, daß die wissen¬
schaftlich -pädagogische Tendenz und die humanitären Abfichten, die in
die französischen Kasernen eingedrungen sttrd, zwischen Befehlshabern
und Untergebenen ein engeres Band geknüpft haben , das auch im
Kriegsfälle nützlich sein könnte, und einen Ersatz dafür bieten würde ,
daß die eigentlich militärische Ausbildung nicht mehr so viel Zeit
erhält . Nach der „Libre Parole ", die den Artikel des „Temps " mit
Genugtuung wiedergibt , wäre nicht General Meunier , sondern
General Picquart unter dem unvorsichtigen Oberbefehlshaber zu
suchen, der die Rüge des Mitarbeiters des „Temps " erhalten har .

Kadifche Chronik .
( :) Ketsch (A. Schwetzingen) , 24 . Sept . Der Taglöhner Franz

Munk, der vorgestern aus dem Amtsgefängnis zu Schwetzingen aus -
gerisien war , ist wieder eingefangen.

—> Heidelberg, 26. Sept . Der Seismograph der Königftuhlstern -
warte registrierte Samstag den 24 . ds . Mts ., früh , ein Fernbeben . Das
Vorbeben setzte 4 .45 Uhr ein ; das Hauptbeben war etwa 5.10 Uhr zu
verzeichnen .

— Heidelberg, 26 .Sept . Zu den Schlachthausdiebftählen wird
berichtet : Im Laufe des Samstag würden in der Diebstahlsaffäre
zwei weitere Metzgerburschen verhaftet . Die Untersuchung über die
Angelegenheit ist dadurch wieder in ein neues Stadium getreten und
dürfte sobald auch nicht beednet sein .

qb Boxberg . 24 . Sept . Der pensionierte Zugführer Friedr .
Wenz hier , der schon mehrere Jahre an einem unheilbaren Ge¬
schwür im Gesicht leidet , hat sich gestern erschossen. Der Tod
trat sofort ein .

— Osfenburg, 26. Sept . Zu der Reichsgerichtsentscheidung in
Sachen einer Berufung gegen ein Strafkammerurteil wegen Ver¬
gehens gegen das Nahrungsmittelgesetz, gegen die Kaufleute Karl ,
Franz und Otto Oberföll in Achern , schreibt uns der letztere : „Es ist
nicht wahr , daß ich mit Spritwasser vermischtes Kirschwaster als
„echtes "

, „reines " Kirschwasser verkauft habe und deshalb verurteilt
worden bin . Diese Anklage ist in der Hauptverhandlung ausdrücklich
fallen gelasten worden. Ich bin verurteilt worden , weil ich ver¬
mischtes Kirschwaster kurzweg als „Kirschwaster" (nicht aber als
„echtes oder reines Kirschwaster") also ohne Deklaration des Ver¬
schnittes verkauft habe. Diese Nichtdeklaration war aber ein bisher
allgemein üblicher Handelsgebrauch und ich habe Revision eingelegt ,
um festzustellen , ob der aus einmal von den Behörden als notwendig
erachtete Deklarationszwang in den bisherigen Gesetzen begründet
war oder nicht. Es ist reiner Zufall , daß die Gerichte gerade gegen
mich den bisher üblichen Handelsgebrauch als Mißbrauch und gesetz¬
widrig konstatiert haben . Das Reichsgericht hat also nunmehr sest-
gelegt, daß Kirschwaster-Verschnitte zu deklarieren sind .

= Emmendingen , 26. Sept . Auf 1. Oktober l . I . sind vom
Justizministerium unter Aufhebung des Notariats Eichstetten die zur¬
zeit im Amtsgerichtsbezirk Emmendingen bestehenden drei Notariate
in zwei mit dem Sitze in Emmendingen umgewandelt worden . Diese
Maßnahme wurde mit Zustimmung des Landgerichts Freiburg in
erster Reihe aus dem sachlichen Grunde getroffen , weil nach beendigter

Umschreibung der altrechtlichen Grundbücher drei Notare im Bezirk
nicht hinreichend beschäftigt sind und aus Anlaß der Zuruhesetzung
eines älteren Beamten in Emmendingen der Zeitpunkt für die ge¬
plante Zusammenlegung besonders günstig war . Wenn diese zur
besseren Ausnutzung der Arbeitskräfte der Beamten notwendige Ver¬
fügung im seitherigen Notariatsbezirk Eichstetten unliebsam emp¬
funden wird , so wird in der Karlsr . Ztg . halbamtlich darauf hinge¬
wiesen, daß die rechtsuchende Bevölkerung davon keinen Nachteil er¬
leidet . Denn der Notar hat als Grundbuchbeamter nach wie vor
die Grundbuchgeschäste in den einzelnen Gemeinden selbst wahrzu¬
nehmen , und es sind die Erundbuchtage zugleich Amtstage im Sinne
des § 38 der Rechtspolizeiordnung , so daß für die an solchen Tagen
beurkundeten notariellen Geschäfte keine Reisekosten auf die Betei¬
ligten angesetzt werden. Der Notar hat ferner nach der Vorschriftder 8S 186, 223 Abs . 3 Rechtspolizeiordnung die Nachlaßoerzeichnisteund Auseinandersetzungen regelmäßig am Wohnorte des Erblasters
zu beurkunden. Endlich aber können dadurch, daß den Bürger¬
meistern und den Erundbuchhilfsbeamten in Baden eine weitgehende
Beglaubigung - - und Veurkundungsbefugnis beigelegt ist, die Erund -
stückskäufe und sonstigen Geschäfte des täglichen Lebens fast aus¬
nahmslos in den Gemeinden selbst erledigt werden und es fallen
daher regelmäßig keine besonderen Reisen in die Amtsstadt nötig .

A Neuenburg (A . Müllheim ) , 25. Sept . Die aus Mül¬
hausen stammende etwa 30jährige Julie Steinbach hat sich im
Kanal bei der Napoleonsinsel ertränkt .

st . Konstanz, 25. Sept . Am letzten Mittwoch wurde bei großer
Beteiligung Gutsbesitzer Keller von Bruckfelden zu Grabe getragen .Keller , ein Veteran von 1866 und 1870, war zweiter Vorsitzender des
Landwirtschaftlichen Bezirksvereins und erwarb sich als solcher große
Verdienste um die Landwirtschaft.

st . Konstanz, 26. Sept . Der Kreisturntag des 10. deutschen Turn¬
kreises, der Baden » Elsaß-Lothringen und die Rheinpfalz umfaßt ,nahm einen stattlichen Verlauf . Am Samstag abend fand die Begrü¬ßung der anwesenden Gäste , mit der ein Familienabend verbundenwar , statt . Turnerische Vorführung , Ansprachen, Musik und Gesängeergötzten die Erschienenen bis tief in die Nacht hinein . Am Sonn¬
tag früh wurde mit dei . Verhandlungen begonnen , die ohne Unter¬
brechung bis nachmittags 4 Uhr dauerten . Es nahmen daran 323Vertreter und als Vertretung der staatlichen Behörde Landeskom -
mistär Straub , als städtische Oberbürgermeister Dr . -Weber teil . Wieaus dem Jahresbericht ersichtlich ist, zählt der Verband 72 800 Mit -
glteber ; die Einnahmen der Kreiskaste betragen 9619 .80. die Aus¬gaben 9065 .83 <M . Das Reinvermögen beträgt 5935.76 Ji im
Gegensatz zu 6097,24 Mark im Vorjahre . Gegen 4 Uhr war die reich¬haltige Tagesordnung erledigt und wurden die debattenreichen Ver -
Handlungen geschlossen. Am Montag werden größere Ausflüge unter
Leitung der Konstanzer unternommen.

Aus der Residenz .
Karlsrube , 26 . September.A Das Eroßherzogliche Paar wird den Tag der Wieder¬

kehr des Hinscheidens Großherzogs Friedrich I . (28 . Septem¬ber ) in aller Stille gemeinsam mit der Eroßherzogin Luiseund der Königin von Schweden auf der Mainau verbringen «Darnach siedelt das Eroßherzogspaar nach Vadenweiler über ,
— Pfarrwahl in der evangelischen Gemeinde. Am morgigenDrenstag wird der neue Pfarrherr der evangelischen Neuweststadt¬gemeinde gewählt . Von den Bewerbern sind vom Eroßherzog folgende6 der Gemeinde zur Auswahl überlasten : die Pfarrer Rudolf Faißt in

Schopfherm, Albert Ludwig in Eichstetten , Karl Schilling in Lörrach .

Theater , Kunst und Wissenschaft .
-ft Bom Eroßherzoglichen Hoftheater zu Karlsruhe . Wie w .r er¬

fahren , hat de- Dramaturg des Eroßh . Hoftheaters , Herr Dr Alwin
Kronacher, anläßlich der Silberhochzeit des Großh« zogspaares der
Penfionsanftalt der Hofbühne den Betrag von 1000 Mark überwiesen .
Es ist nur mft Genugtuung zu begrüßen , wenn auf solche anerkennens¬
werte Weise auch dieser für unsere Künstler so wichtige Fonds eine
Zuwendung erfährt .

In dem Bericht über die Ausführung von Offenbachs „Hofsmanns
Erzählungen " ist ein Satz ausgefallen , der nachträglich ergänzt werden
muß, da er sich mit der Darstellerin der vier Frauenrollen „Stella ,
Olympia , Guilietta und Antonia " beschäftigte: „Frau Kallensee hat
die vierfache Verkörperung der Frauenliebe , wie sie dem armen Hoff-
mann in seinem poetisch -phantastischen Traum wieder lebendig vor
Augen tritt , mit viel Reiz und dramatischem Verständnis in dar¬
stellerischer und gesanglicher Wiedergabe durchgeführt .

"
ob . Aus Speyer wird uns unterm 26 . September geschrieben: Nicht

häufiger wird geistliche Musik so vollendet in der Ausführung und mit
so feinem Stilgefühl dargeboten , als in dem Konzert , welches der
Baseler Orgelvirtuose Adolf Hamm und zwei Karlsruher Künst¬
lerinnen Frau Bierordt -Helbing (Gesang) und Frl . Margarete
Schweikert (Violine ) am vergangenen Sonntag in unserer herrlichen
Proteftationskirche gegeben haben . Das mit ausgesucht künstlerischem
Geschmack aufgestellte Programm enthielt Orgelwerke von Bach, Reger
und Eesar Frank ; Violinwerke von Händel , Reger und Rheinberger
und Vokalsachen von Händel und Alb . Becker . Außerdem kam der für
Sopran , Violine und Orgel komponierte Psalm 104 von Margarete
Schweikert als Novität zur Aufführung .

Vermischtes .
>— Paris , 26 . Sept . (Tel .) Der Aviatiker Mahieu hat

seinen Flug von Paris nach Brüssel mit seinem Begleiter
heute früh 6.15 Uhr fortgesetzt .

hd Calais , 26 . Sept . (Tel . ) Der Chefmonteur des
groben Metallhauses Glaffing « . Co . in Nottingham , der sich
seit einigen Tagen hier zur Kur aufhält , unternahm mit

seinem achtjährigen Sohn gestern eine Spazierfahrt auf dem
Rade . Plötzlich stieß der Knabe einen Schrei aus . Die Brust
war ihm durch eine Kugel durchbohrt . Das Kind starb auf
dem Transport nach dem Krankenhause .

bä New -Pork , 26. Sept . (Tel .) Nach einem Telegramm
aus San Franziska wurde dort ein furchtbares Verbrechen ent¬
deckt, das in seinen Einzelheiten an den Mord durch Dr . Crip -
pen erinnert . Ein bei einem Arzt bediensteter junger Bureau -
Angestellter machte die Polizei darauf aufmerksam , daß in dem
Keller des Hauses ein Leichnam vergraben sei . Die Polizisten
entdeckten in der Tat unter einer leichten Zementdecke einen
vollständig zerstückelten Leichnam eines Mädchen , namens
Swan , einer Lehrerin , die seit dem 20 . April verschwunden
war . Eine Untersuchung ergab , daß der betreffende Arzt an
dem in guter Hoffnung befindlichen Mädchen eine Operation
vorzunehmen versucht hatte und daß bei diesem Versuch , das
Mädchen gestorben ist . Die Polizei nahm den Arzt fest, ebenso
seine kranke Schwägerin , ein Fräulein Mefferschmidt . Der Ge¬
liebte des Fräuleins Swan , der seit mehr als zwei Monaten
verschwunden ist, wird von der Polizei gesucht.

Unglücksfälle.
— Neckarsteinach (Hessen) , 26 . Sept . Am Samstag nach¬

mittag ereignete sich hier ein sehr bedauerlicher Unglückssall .
Der Schiffwirt Hch. Neuer wollte über eine neue Betondecke
laufen , als plötzlich die Decke durchbrach und Neuer 5 Meter tief
in den Keller stürzte . Der Verunglückte erlitt , lt . „Heidelb .
Tagebl .

"
, so schwere Verletzungen , an deren Folgen er starb .

hd Breslau . 26 . Sept . (Tel .) Nach einer Meldung von
der russischen Grenze erfolgte infolge Unvorsichtigkeit eines
Angestellten in einer Drogenhandlung in Skiernewice eine
furchtbare Explosion . Bei den Löscharbeiten erlitten sieben
Feuerwehrleute schwere Brandwunden . Zwei sind tätlich ver¬
letzt.

— Paris , 26. Sept . (Tel .) Ein furchtbares Unglück ereig¬nete sich gestern in der Rue Funne . Ein Fiaker , in welchem sichdie Frau des Eerichtsaktuars Billerelle mit ihren Kindern und
ihrer Schwester befand , geriet zwischen zwei Trambahnwage «
und wurde vollständig zertrümmert . Frau Villerelle und ihr
lljähriges Töchterchen stürzten vor die Räder eines Trambahn .
Wagens und wurden zermalmt , die übrigen Insassen erlitten
schwere Verletzungen . Die Feuerwehr mußte aufgeboten wer¬
den , um die Leichen unter den Rädern hervorzuziehen .

Die Cholera.
bä Kopenhagen . 26. Sept . (Tel .) Von dem Kapitändes gestern nachmittag aus Petersburg auf der Rheede von

Kopenhagen eingetroffenen holländischen Dampfers Hebewurde den hiesigen Sanitäts -Behörden mitgeteilt , daß ein
Teil der Besatzung des Dampfers unter choleraverdächtigen
Erscheinungen erkrankt sei . Die choleraverdächtigen Matrosen
wurden zur Untersuchung in das hiesige Hospital gebracht .Da es sich nach Ansicht der Aerzte wahrscheinlich um asiatische
Cholera handelt , sind von den hiesigen Behörden alle sani¬tären Vorsichtsmaßregeln getroffen worden .

Ferner wurden von dem dänischen Dampfer „Bogatyr "
der Steuermann und ein Matrose zur Beobachtung in das
Hospital gebracht . Beide zeigten auf der Reise von Petersburg
nach hier choleraverdächtige Erscheinungen , doch ist es zweifel¬
haft , ob es sich bei ihnen um Cholera handelt .

= Konstantinopel , 26. Sept . (Tel .) Im Laufe des gestrigen Tages
find hier 5 Erkrankungen an Cholera festgestellt worden .

Aus dem gewerblichen Leben .
— Heidelberg , 26. Sept . In der Fuchs ' schen Waggonfabrik

in Kirchheim ist dieser Tage etwa 30« Arbeitern gekündigt wor ,
den . Zu der angesichts des nahenden Winters für die Gekün¬
digten harten Maßnahme sah sich der Werkleitung veranlaßt
durch die zwischen dem Metallindustriellenverband und dem

Ä
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Hermann Bujard in Heiligkreuzftcinach, Hermann kleiner in Hils¬
bach , Karl Lamb in Dallau .

-ft Bezüglich der Verwahrung notarieller Urkunde» wurde vom
Justizministerium verfügt : Die Bestimmungen des Bürgerlichen Ge¬
setzbuches über die Rückgabe von Testamenten finden auf Erbverträge
keine Anwendung , insbesondere kommt der Rückgabe des Erbvertrags
nicht die Wirkung einer Aufhebung desselben zu . Erbverträge find
daher hinsichtlich der amtlichen Verwahrung abgesehen von der be¬
sondere» Verwahrung , den anderen Verträgen gleichgestellt und unter¬
liegen den landesgesetzlichen Normen . In Anwendung dieser aber
kann einem Gesuch um Rückgabe einer nicht unter § 9 R .-P .-O . fallen¬
den öffentlichen Urkunde nicht entsprochen werden . Anders verhält es
sich mit einem Antrag auf Aufhebung der besonderen amtlichen Ver¬
wahrung , denn da die besondere amtliche Verwahrung nach § 2277
Abs. Ides Bürgerlichen Gesetzbuches von dem Willen der Parteien
abhängig ist, mutz ihnen auch der Anspruch auf Herausnahme aus der¬
selben zustehen. Die Urkunde kommt dann offen in die gewöhnliche
Verwahrung .

A In vergangener Rächt bezw . am frühen Morgen war die Tem¬
peratur derart gesunken (bis zu 2 Grad Wärme ), daß die Eisenbahn¬
waggons geheizt werden mutzten.

Bo« Kaiserbesuch in Wien , der Eröffnung des holländische«
Parlament », und dem „Erkerhaus " in Haiderabad (Indien ) find Bil¬
der in unserem Expeditionsschaufenster ausgestellt .
, £5 Das Jubiläumsschiehen der Karlsruher Schützengesellschaft ,über das wir schon berichteten, zeitigte folgende Resultate : Den Erotz-
herzogs -Pokal errang auf Standscheibe mit 35 Ringen : Reimuth » den
Grotzherzogs-Gedächtnis-Pokal auf Feldscheibe: C. Maeyer mit 33
Ringen ; den 1. Standpreis : 8Lth mit einem 220 Teiler ; den 1. Feld¬
preis Schmidt mit 36, den 2. Kindler mit 36 Ringen .-ft Arbeiter -Diskuffionsklub. Wie im Inseratenteil bereits an¬
gezeigt war . findet morgen Dienstag abend %9 Uhr in Gemeinde¬
haus , Blücherstraße 20, die satzungsgemähe Generalversammlung statt .
Ruf der Tagesordnung stehen 1. Tätigkeitsbericht , 2. Kassenbericht.Bei Punkt 1 wird Gelegenheit sein, die zahlreichen Pretzäutzerungen,die über den Klub gerade in der letzten Zeit wieder vernommenwurden , zu erörtern . Ferner wird in dieser Versammlung das neue
Winterprogramm bekannt gemacht werden, und die Mitglieder werdendie Möglichkeit haben, bereits am Dienstag numerierte Karten zudem am 18. Oktober stattfindenden Vortrag des Mannheimer Hof¬theaterintendanten Prof . Eregori über sozial Poesie zu erhalten .-ch- Der Verein für Verbefierung der FrauenÜeidung , ermutigtdurch die Erfolge der letzten Jahre , veranstaltet auch in diesem Jahreseine Turnkurse für Frauen und Mädchen. Um den Teilnehmerinnenden Zweck und den Wert der einzelnen llebungen recht deutlich vorAugen zu führen, hat der Vorstand sich entschloffen , im Anschluß andie Turnstunden an der Hand von anatomischen Wandtafeln kurzeErläuterungen zu geben. Durch diese Verträge wird es den Turnerin¬nen ei nögtlcht, sich selbst bei Ausf . hruttg de ! Uebungen seitm zuprüfen und von der Wirksamkeit der einzelnen Bewegungen zu über¬

zeugen. Außerdem wird der gesundheitlich so beraus wichtigen Atem¬
gymnastik noch erhöhte Pflege gewidmet werden . Leiter der Kurseist wie bisher Herr A . Leonhardt , Turnlehrer an der Turnlehrer -
bildungsanstalt und am grotzh . Gymnasium . — Auch die Jugend -Turn -, Tanz - «nd Spielkurse werden nach denselben Gesichtspunktengeleitet werden, wie die der Erwachsenen. Erstrebt wird eine gesund¬heitlich wie schönheitlich harmonische Ausbildung des Körpers . Anden Kinderkursen können Knaben und Mädchen im Alter von 6—14
Jahren teilnehmen .

X Die Rhenaniagesellschast Karlsruhe machte gestern nach ihremStiftungsfest eitlen Ausflug über Wasser nach Pfortz (Pfalz ), wobei sieim Schiff bei Kapitän Forler an Bord ging . Nach eine Schoppenechten Pfälzer und einem vortrefflichen Fischzug aus der Pfanne stiegdie fidele Stimmung auf Deck, welche durch eine vortreffliche Mustk-
unterhaltung im Schlepptau gehalten wurde . Herr v. Pfirrmann -»ovskt, erstklassiger Passagier , als Blitzdichter und Wunderdoktor feineKunst zeigend, trug dazu bei, die Zeit kurzweilig zu machen, denn erst
nach später Abendstunde wurden die schiffbrüchigen Passagiere ausge -
schifft, um dann mittels Leuchtturm ihre Hafenstadt Karlsruhe aufzu¬suchen .

-ft Bevorstehende Konzertveranstaltungen . Zu den von der Hof-
Musikalienhandlung Fr . Doert arrangierten Konzerten , sind außer den
genannten Künstlern noch verpflichtet der Bassist Herrn. Rains undder Pianist Fritz von Bose.

8 Verhaftet wurden : Am 24 . ds . Mts . ein 38 Jahre alter , ledigerHausbursche (Ausläufer ) aus Schöllbronn , weil er seinem Prinzipalhier 14 M Kundengelder unterschlug ; ein 25 Jahre alter led. Aus¬läufer aus Schaffa, wegen Diebstahls einer Taschenuhr ; ein 23 Jahrealter lediger Hausbursche aus Gslbingen , welcher von der Staats¬
anwaltschaft Pforzheim , wegen Diebstahl ausgeschrieben ist und ein32 Jahre alter Schreiner aus Basel, welcher vom Amtsgericht Müll
ßeim wegen Diebstahls ausgeschrieben ist. Ferner eine 20 Jahre alteledige Kellnerin aus Straßburg , welche in einem Haus der GeorgFriedrichstraße für etwa 160 Ji Kleidungsstücke stahl ; ein 21 Jahrealter lediger Mechaniker aus Malsch, der an einem Fahrraddiebstahlbeteiligt ist und ein 24 Jahre alter lediger Hausbursche aus Pforz¬heim, der dort seinem Prinzipale 90 M unterschlug und flüchtig ging.

Werkmeister -Bezrrks-Verein Karlsruhe .
) : ( Karlsruhe , 26. Sept . Durch ein Festbankett am SonntagMittag 4 Uhr im Saale des Kühlen Krugs beging der Werkmeifter-

bezirksverei« Karlsruhe die Feier der Silbernen Hochzeit des Groß¬
herzogs und der Eroßherzogin . In freundlicher Weis« hatte der
Mannergesangverein »Liedertafel -Frohsinn " seine Mitwirkung zuge¬
sagt . Rach einem einleitende « Musikstück brachten die Sänger
„Schäfers Sonntagslied " wirkungsvoll zu Gehör, worauf der 1. Vor¬
sitzende Meyforth die Erschienen herzlich willkommen hieß und über
die Bedeutung der Veranstaltung sich verbreitete .

Die Festrede hielt Kollege Schumann . Redner gedachte der Jubel¬
feier im ganzen Land« und feierte den Landesfürsten als denjenigen ,der das zur Wahrheit gemacht hat , was fein hochseliger Vater , Erotz-
herzog Friedrich I . sowohl den Ständen gegenüber bei der Ver¬
kündung der Geburt Erotzherzog Friedrich II . als auch später bei der
Vermählung am 27. Sept . 1885 den Neuvermählten gegenüber zumAusdruck brachte. Großherzog Friedrich I . führte dabei u. a . aus :
Es ist der Wunsch, daß unser liebes , neuvermähltes Paar die Auf¬
gaben seines hohen Berufes , ein Vorbild in Leben und Pflichterfüllung
zu fein, stets vor Augen behalten und zu betätigen bereit fein möge.Redner schloß mit dem Wunsche, daß ein gütiges Geschick den geliebten
Landesfürsten und dessen hohe Gemahlin ungetrübte Gesundheit be¬
scheren möge und brachte ein dreifaches Hoch auf dieselben aus , woraufdie Fürstenhymne gesungen wurde .

An I . Kgl . Hohefte« wurde ein Glückwunschtelegramm abgesandt .Bei den Vorträgen der Kapelle und den Darbietungen des Gesang¬vereins Liedertafel -Frohsinn nahm das Bankett einen allseitig be¬
friedigenden Verlauf . Am Schluffe dankte der Vorsitzende allen denendie zum guten Gelingen des Abends beigetragen haben, ganz be¬
sonders der Vergnügungskommission , die dem Saal eine der Feier
entsprechendeDekoration gegeben hatten , die allgemein Anklang fand.

Letzte Telegramme
der „Kadrschen Presse«

= Dresden , 26. Sept . Der Kaiser hat durch Allerhöchste Kabi¬nettsordre vom 26. September den General der Kavallerie von
Broizem von der Stellung als kommandierender General des 12.Armeekorps enthoben und aufgrund des Vorschlags des Königs denGeneral der Infanterie D'Elsa , bisher von der Armee, zum komman¬dierenden General des 12. Armeekorps ernannt . General vonBroizem wurde in Genehmigung seines Abschiedsgesuches mit Pensionund der Erlaubnis zum Tragen der Eeneralsuniform zur Dispositiongestellt unter Belastung a la suite des Gardereiterregiments . DerKönig von Sachsen verlieh ihm den Hausorden der Rautenkrone .

id Görlitz, 26. Sept . Magistrat und Stadtverordnete « - Ver¬sammlung haben beschlossen, gemeinsam beim deutschen Städtetag zubeantragen , in einer Petitton an den Bundesrat um geeignete Maß¬nahmen zur Milderung der außerordentliche » Fleischtenerung zu er¬
suchen.

i= Frankfurt a. M., 26 . Sept . Heute vormittag traf derKaiser von Rußland in Begleitung seiner 4 Töchter und des
Eroßherzogs von Hessen hier ei«. Dem Zoologischen Gartenwurde ein 2 ständiger Besuch abgestattet und hierauf imHotel „Englischer Hof" das Frühstück eingenommen.

bst Straßburg i . Els., 26. Sept . Einer der verdienstvoll¬
sten Beamten des Reichslandes, Ministerialdirektor Dr. Fecht,hat seine Demission eingereicht . Dr. Fecht steht im 65. Lebens¬
jahre.

bä Wien» 26 . Sept . Der Gatte der Enkelin des KaisersFranz Zosef, Graf Seefried, der seinerzeit als bayrischer Offi¬zier die Tochter der Prinzessin Gisela von Bayern heirateteund dann anläßlich dieser Heirat vom Kaiser Hraüz Fâ ef M
den Grafenstand erhoben wurde, wird zu seinem 40. Geburts
tage in den Fürstenstand erhoben werden .

= Po?ris , 26. Sept . Dem „Petit Parisien" zufolge dürfteSir Ernest Cassel, welcher heute in der Angelegenheit der
türkischen Anleihe in Paris eintreffen soll, vom MinisterPichon empfangen werden , doch würde Sir Ernest Cassel inkeinem Falle die Rolle eines Vermittlers zwischen Frankreichund der Türkei spielen und an die Stelle der Diplomatietreten können.

= Buenos Aires , 26 . Sept . Der Präsident , der von der Zentenar¬feier in Chile zurückgekehrt ist, hat in Gegenwart der Minister , des
diplomatischen Korps und eines zahlreichen Publikums heute die In¬dustrieausstellung eröfsnet. _

Der heerestechnische Nachwuchs .
---- Berlin , 26. Sept . (Privat .) Zu dem am 1. Ottober ds . Js . be¬

ginnenden neuen Kursus der Militärtechnischen Akademie in Berlin
sind im ganzen 151 Offiziere einberufen worden . Hiervon entfallen je30 Fußarttlleristen und . 50 Pioniere und Ingenieure auf die drei
Spezial -Lehrgänge ihrer Waffe . Zur I . Stufe der Abteilung fürWaffenwesen sind 14 Oberleutnants und Leutnants der Infanterie ,21 von der Feldartillerie , 4 von der Fußartillerie kommandiert , wäh¬rend sich die I . Stufe der Abteilung für Verkehrswefen zusammen¬
setzt aus : 17 Infanteristen , 13 Offizieren der Eisenbahn -Brigade und

Metallarbeiterverband infolge der Werftausstände an der
Wasserkante ausgebrochenen Differenzen, die bekanntlich zu demBeschluß führten, daß auf den dem Unternehmerverbande an¬geschlossenen Arbeitsstätten vorerst 60 Prozent der organisier¬ten Arbeiter auszusperren seien .

— Berlin , 26 . Sept . (Tel .) Die Belästtgungen «nd Angriffe gegenArbeitswillige der Firma Kupfer u. Co. haben auch heute angedauert .Als mittags % 1 llhr ein Transport leerer Kohlenwagen aus derStadt nach dem Kohlenplatze in der Sickingenstraße zurückkehren wollte,wurden der Kutscher und die Mitfahrenden eines Wagens von denumherstehenden Arbeitern der Löwenfchen Fabrik , die gegenüber demKohlenplatze liegt , mit Steinen beworfen.Einer der Mitfahrenden wurde durch einen Steinwurf am Kopferheblich verletzt. Pom Kutscher wurde darauf ein Revoloerschuß ab¬gegeben. Die polizeilich« Begleitmannschaft , verstärkt durch Wach¬mannschaften, ging nun energisch gegen die Angreifer vor und triebste in die Löwensche Fabrik zurück. Da sich das Werfen von Steinenaus dem Fabrikhofe und den Fenstern fottsetzte. ging die Polizei mitblanker Waffe gegen die Angreifer vor und räumte den Fabrikhof .

Kleine Zeitung.
-. . ., f

M p - ®0,ft Tübinger Korpsstudenten zum amettkanifchen Eeneral -
.
^ Reichmann von der 24 . Infanterie , einem dervrer Neger -Regimenter des nordamerikanischen Bundesheeres , gehöttzu den 18 Offizieren, die bei der jetzt erfolgten Zuführung neuenBlutes und Vermehrung , des Generalstabs in diese WashingtonerZentralbehörde versetzt worden sind . Vor dreißig Jahren war derdamalige Studiosus med . Reichmann als Korpsbursche und Char -gterter der Borussen einer der gefürchtesten Schläger in Tübingen .Anno 1882 ließ sich ein hochgewachsener blonder Deutscher, dessenSchmisse den alten Studenten verrieten , beim 10. amerikanischenInfanterie -Regiment anwerben , wo er bald zum Korporal , dann zumKompagnie -Feldwebel aufrückte. Im Jahre 1887 wurde Reichmann,der inzwischen die Offizierschule in Fott Leavenwotth besucht hat .nach vorzüglich bestandenem Examen zum Leutnant ernannt . Er fochtMit Auszeichnung 1898 in Cuba , 1899 aus den Philippinen und

wurde im Januar 1900 als Militärattaches nach dem Transvaal ,1904 in gleicher Eigenschaft nach der Mandschurei geschickt . DurchBearbeitung und llebersetzung Moltkescher und anderer deutscherGeneralstabsschristen in das Englische hat sich der in der Armee hoch¬geschätzte Offizier auch einen guten Ruf als Militärschriftstellererworben . Die wohlverdiente Auszeichnung des nunmehr Fünfzig¬jährigen wäre wohl schon längst erfolgt , hätten nicht die Vorgängerdes neuen Eeneralstabschefs Leonhard Wood dem Geschrei der Pankee-Jingo -Presse nachgegeben, die in des „Dutchman"'s Berufung in den
amerikanischen Generalstab eine Gefährdung des Staatsinteressesllncle Sam 's sehen wollten .

— Dreifuß — Dreyfus . Im „Vorwärts " lesen wir : In seinerFrankfurter Rede hat Genosse Jaures das Proletariat mit dem Licht¬gott Apollo verglichen, der auf einem im Dresdener Museum aufbewahrten antiken Dreifuß den Herkules Lberwälttgt . Dem Korre¬spondenten des nationalisttschen „Echo de Paris " ist nun das Mal¬heur pafstett , das Weihgefäß aus dem heidnischen Tempel mit demjüdischen Hauptmann von der Teufelsinsel zu verwechseln, und er be¬richtete feinem Blatte alles Ernstes , daß Jaures Apollo als „denantiken Dreyfus " hingestellt habe ! Der vorwitzige Reporter glaubtsich dabei noch über unfern Genossen lusttg machen zu dürfen . Sein
komisches Mißverständnis erinnert an die Anekdote von dem polnische«Juden , der auf der Eisenbahn seine aus Venedig heimkehrendenKupegenossen vom Markusplatz sprechen hött und fragt : „Markus
Platz — hat er nix ä Filiale in Lemberg ?"

Sport-Uachrichten .
—. Karlsruhe , 26. Sept . Das Spiel Frankonia I -Kermania Iendete nach 30 Minuten Spielzeit mit 2 :0 Toren für Frankonia .

Frankonia II gewinnt gegen Fußballverein Knielingen I mit 5 :3 und
Frankonia III gegen F .-K. Südftern Weingarten II mit 17 :0 Toren. » *

Stratznrennrn . Auf Vrennabor wurden am letzten Sonntag die
289 km lange Straßen -Fernfahrt llnna -MLnster-Paderborn -llnna , das
100 km lange Straßenrennen Eteglitz -Beelitz-Eteglitz , das 70 km
Straßenrennen in Ratingen und die Propagandafahrt HamburgerStral -enfahrer Hamburg -Bramstedt -Hamburg gewonnen.

der Telegraphen -Bataillon «, sowie je einem Offizier der Felda rtillerftund von der Versuchsabteilung der Verkehrsiruppen .

Erhöhung des ReichsdankdiSkouts. a*
— Berlin , 26. Sept . Die Reichsbank hat den Diskont auf'fünf. den Lombardzinsfuß auf 8 Prozent erhöht .

- -- Berlin , 26 . Sept . In der heutigen Sitzung des Zeatralaus -
chusses der Reichsbank führte Präsident Havenftein nach Vorlegungdes per 23. September abgeschlossenen Bankausweises aus , daß nachder Zusammenstellung vom 24. d. M . an diesem Tage noch eins'
teuerfreie Rotenreferv « v«n 35 Millionen gegen 82 Millionen im ,Vorjahre vorhanden gewesen sei. Der Status der Banksei noch leidlich, besonders weil das Reich leine große Ansprüche aw'sdie Bank gestellt habe. Aber die Lage des offene« Geldmarktes , das ^

Ansehen des Privatdiskonts und der hohe Satz des Ultimogeldes i . W.macht die Diskonterhöhung notwendig . Die Geldknappheit sei offen* 1**
bar keine vorübergehende wegen des Ultimos , sondern eine an, "
dauernde und zumteil durch die übermäßige Ausdehnung des Spek«,lattoaskredtts hervorgerufene . Deshalb war die Erhöhung um ein
ganzes Prozent notwendig , auch zu dem Zweck, damit der Kredit¬
anspruch auf die Reichsbank auf das unbedingt notwendige Maßeingefchräntt wird . Bei einer Erhöhung um %% würde schon in *
Kürze eine wettere Erhöhung notwendig werden . s

Fortschrittlicher Parteitag i« Schlesten .
hd Breslau , 26. Sept . Der erste fortschrittliche Parteitag "

der Provinz Schlesien ist gestern hier abgehalten worden. Inder Diskussion wurde der Gedanke eines Grotzblocks von Basser¬mann bis Bebel verworfen. Weiterhin beschäftigte sich der Par¬
teitag mit einer Anfrage über die Stellungnahme zu einer Re¬
form des Arbeiterrechts . Es gelangte eine Entschließung zurAnnahme, in der erklärt wird, der Parteitag stehe dem Gedan¬
ken einer Reform des Arbeitsrechts sympathisch gegenüber und
halte es für zweckmäßig, daß die auf dem Delegiertentag der
Gewerkvereiveausgestellten Grundsätze sobald als möglich von
Parteiwegen eine eingehende Erörterung erfahren , lieber die
Fühlungnahme mit Berufsorganisationen gelangte eine Ent¬
schließung zur Annahme, in der der Parteitag den Wunsch
ausspricht , daß der Weg der Fühlungnahme mit Berufsorga¬
nisationen innegehalten wird unter attseitiger bedingungs¬
loser Wahrung der Selbständigkeit der Parteien , deren Pro¬
gramm einen Jnteressen -Avsgleich und nicht die Bevorzugung
einzelner Gruppen der Bevölkerung anstrebt .

Französisch -englische Klottenfragen .
i— Paris , 26. Sept . Bezüglich der von mehreren franzö¬

sischen Politikern und Marineoffizieren vertretenen Ansicht,
daß Frankreich seine Schlachtschiffe und Kreuzer ausschließlichim Mittelmeer verwenden solle, um sich dort seine Stellung
gegenüber einer etwa vereinigten österreichisch-italienischen
Flotte zu sichern , erklärte Lord Charles Beresford, der ehe¬
malige Oberbefehlshaber der englischen Flotte : „Die gegen¬wärtigen Beziehungen zwischen Frankreich und England recht -
fertigen gewiß das größte gegenseitige Bertranen und die
Zurückziehung der französischen Schlachtschiffe aus dem
Aermelkanal und dem Atlantischen Ozean wird einen Beweis
rückhaltlosen Vertrauens zu der Seemacht und zu der Ver-
lässigkeit Englands bilden. Es könnte deshalb auf den erstenBlick natürlich erscheinen, daß England seinerseits wieder
einen Teil feines Mittelmeergeschwaders zur Verstärkung
feiner Streitkräfte .im . Aermelkanal. und , iW^ MaMjcheu .<
Ozean benütze und der französischen Marine die Aufgabe
überlasse , die Polizei im Mittelmeer auszuüben. Aber so
innig auch die gegenwärtigen englisch-französischen Be¬
ziehungen sein mögen , so bin ich der Ansicht, daß jedes der
Beide« gerade im Interesse der Beziehungen, seiner aus¬
schließlichen und eigenen Verantwortlichkeit entsprechend,
seinem besonderen Bedürfnis Rechnung zu tragen habe . Ich
würde deshalb im gegebenen Fall mit allem meinem Einfluß
dafür eintreten, daß England niemanden die Sorge überlasse ,
seine Flottenstationen im Mittelmeer und seine Verbindungmit Indien zu verteidigen."

Die Ereignisse in Marokko .
i= Paris , 26 . Sept . In einer offiziösen Rote wird er¬

klärt , daß die französische Negierung keineswegs daran denke,
Berstärknngen in das Schaujagebiet zu entsenden , da sie die -
gegenwärtigen Besatzungstruppen für ausreichend halte.

c= Sevilla . 26. Sept . El Mokri ist gestern hier ein¬
getroffen. Er erklärte in einer Unterredung, die Nachricht»
er habe Auftrag in Madrid wegen einer Anleihe zu unter¬
handeln, fei erfunden . Er habe die Vollmacht , alle zwischen
Spanien und Marokko schwebenden Streitigkeiten endgültig
zu regeln, _

Vom Balkan .
i= Konstantinopel, 26 . Sept . Der griechische Gesandte

hat bei der Pforte Schritte unternommen gegen die von den
Behörden in Cavalla angeordnete Ausweisung angesehener
griechischer Laufleute und gegen die Verordnung» daß die
Hellenen ihre Waffen bei den türkischen Behörden abliesern '
müssen, während die anderen Fremden ihre Waffen den zu¬
ständigen Konsulaten abliefern dürfen .

Scotts Emulsion anstatt Lebertran .
Frankfurt a . M . , Werrastr . 3 Part ., 30 . Nov . 1909 .

„Unserm Söhnchen Peter war vom Arzt zu seiner KräftigungLebertran verordnet worden . Der Widerwille des Kleinen gegen dcn ^>gewöhnlichen Tran ließ sich jedoch nicht überwinden, und wir ersetztendiesen daher durch Scotts Lebertran -Emulsion, die unser Söhnchensofort gern nahm . Die gewünschte Wirkung war auch bald zu be¬merken, weil Gewicht und Aussehen sich sofort zusehends besserten , der
Appetit gegen früher ein viel regerer wurde und das vorher mit Be¬
schwerden verbundene Zahnen jetzt vollständig schmerzlos vor sich gehl .Der Kleine begann bald , sich auszurichten und Gehversuche zu machen. ,Heute läuft er allein herum und hat rat ganzen 16 Zahmheit . Sobald

er nur die Flasche mit Scotts Emulsion sicht, streckt
er seine beiden Händchen darnach aus .

"
sgez. ) Adolf Wüst und Frau.

In der Form von Scotts Emulsion neh¬
men die Kleinen den Lebertran nicht nur
gern , sondern vielfach sogar mit großer Vor¬
liebe. Dies ist einer der vielen Vorzüge von
Scotts Emulsion gegenüber gewöhnlichem Le¬
bertran. Außerdem ist aber Scotts Emulsion
dank dem Scottschen Verfahren so leicht ver -

W ^ - d7mMsß« daulich gemacht, daß alle, Kinder sowohl , als
ru1*“ auch Erwachsene , sie in Zeiten von Entkräftung

schm DersahimS, mit Nutzen gebrauchen .
Scott» Emulsion wird »on un» auischiieplich <m großen » trfauft, und zwar nte los.» ich Gewicht »der Maß, sondern nur in »erfiegcUea Oeigittalssasche » in tkarto » mtt nusercrSchutzmarke (Fischer mit dem Dorsch). Scott * Bo«»«, « . nt. d. Frankfurt a. M.Bestandteiler Feinster Medizinal-Lebertran 130,0 , prim» Glyzerin 30,0 , »nterphoephorig»saurer tkalk <,3, uuterphotpborigsaurc« Natron *,0, pul», tiagaw S.O, seinsier »rab. « nmmipul». S.O, Wasser 180,0; Alkohol 11,0. Hierzu aromatische Emnlsio» « il Ziwd- Mandel»« aullberiaLt je 2 Tropfen- »SOS--
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Krneununge «. Zersetzungen , Iurnkesetznvge« etc.
Zer etatmäßige » Beamte « der « ehaltäilaffe « » bi » K , | o» i«
Eraennnngen » Versetzungen re. d»« « ichtetatmüßigeu Beamte « .
Lus dem Bereiche des Grotzh . »Nmisteriums deS Großh . Kaufe»

und der auswärtigen Angelegenheiten.— Staalseisenbahnverwaltung . —
Ernannt :

zum Oberschaffner Schaffner Zakob Schmidt in Radolfzell .
Eratmaßlg anqesteut :

die Bremser Georg Wieland in Karlsruhe , Joseph Schmirder in
Hausach , Richard Seleger in Radolfzell , Emil Enzmann in Villingen ,
Markus Haas in Karlsruhe , August Hartman « in Offenburg , Karl
Kern in Karlsruhe , Konrad Hodapp in Karlsruhe , Michael Megerlr
in Bruchsal, August Martin in Karlsruhe , Johann Klingele inKarls -
ruhe, Karl Fischer in Karlsruhe , Jakob Warner in Mannheim , Karl
Garnier in Karlsruhe , Adolf Bräutigam in Bruchsal Johann Wiilk
in Würzburg , Melchior Köppel in Karlsruhe , Konrad Frisch in Hei-
« lberg» Karl Friedrich Dick in Basel .

Vertragsmäßig ausgenommen :
als Bahn - und Weichenwärter : Julius Bode von Segalen , Bern¬

hard Späth von Schwaibach, Leopold Rold von Oetigheim ; als
Bremser : Emil Ziegler in Karlsruhe , Wilhelm Erhard in Heidel¬
berg, Matthias Müller in Villingen , Johann Grieshaber in Villin¬
gen, Ludwig Wolsinger in Karlsruhe , Friedrich Probst in Bruchsal ,
Friedrich Hodel in Freiburg , Richard Kämmerer in Villingen , Fried¬
rich Gschwind in Basel , Adolf Robs in Villingen , Karl Jhli in Mann¬
heim Oskar Berchtold in Basel , Peter Grämlich in Karlsruhe , Ernst
Morlock in Karlsruhe , Paul Martin in Mannheim , Emil Höllftein in
Basel, Michael Erb in Karlsruhe , Robert Behr in Basel , Friedrich
Dehn in Mannheim , Georg Kreter in Karlsruhe , Karl Sauerburger
in Freiburg , Heinrich Fischer in Offenburg , Emil Lang in Basel , Karl
Müller in Waldshut , Anselm Bischofs in Seckach, Karl Baumann in
Karlsruhe , Johann Gräble in Mannheim , Hermann Bechtold in
Mannheim , Florian Vath in Karlsruhe , Eduard Litterst in Basel ,Ernst Bappeoger in Basel , Karl Hammerschmitt in Lauda , Joseph
Fackler in Villingen , Karl Olbert in Karlsruhe , Valentin Bender in
Mannheim , Otto Mbrecht in Heidelberg , Karl Eötzinger in Mann¬
heim, Hermann Kaiser in Mannheim .

Versetzt;die Eisenbahnasststenten : Emil Murft in Kenzingen nach Erzin¬
gen, Otto Reimling in Langenbrücken nach Haueneberstein , LudwigWehrte in Mannheim nach Karlsruhe , Hugo Schechter in Bühl nach»Krozingen, Julius Buh in Friessnheim nach Offenburg , AdolfMalzacher in Bad .-Rheinfelden nach Bühl , Georg Gramm in Malsch' nach Heidelberg . Leonhard Amberger in Mannheim nach Karlsruhe .Georg Fath -Trippmacher in St . Ilgen nach Heidelberg , FriedrichScholl in Villingen nach Pforzheim , Friedrich Hentschker in Eubig -
heim nach Karlsruhe , Ernst Haaf in Wehr nach Haltingen , FriedrichKrieger in Schopfheim nach Heidelberg , Otto Brust in Rheinau nach'Engen ; die Eisenbahngebilfen : Ernst Häusler in Erzingen nach Ober -
kirch , Wilhelm Jöft in Bühl nach Schopfheim. Karl Eckenfel » in Kehl

.nach Karlsruhe ; die Bureaugehilfsn : Albert Braun in Stahringennach Ueberlingen , Joseph Kaiser in Wimpfen nach Rheinau , Friedrich!Dischler in Waldkirch nach Freiburg , Wagenwärter August Mörstadt
>in Offenburg nach Kehl, Schaffner Jakob Wund in Kehl nach Offen¬burg.

Zuruhegesetzt:
Weichenwärter Anton Weber in Tauberbischofsheim , unter An¬erkennung seiner langjährigen treuen Dienste, Bahnwärter MaxMülhaupt auf Wartst . 485 der Hauptbahn , auf Ansuchen , unter An-ettennung seiner langjährigen treuen Dienste, Bremser Jakob Eiselein Bruchsal, unter Anerkennung seiner langjährigen treuen Dienste.

! Aus dem Bereiche des Grotzh . Mmffterrums der Justiz , desKultus und Unterrichts.
Verliehen :

Dem Aufleher Christian Geiger beim Kreis - und AmtsgefängnisWaldshut der Charakter als,/Oberauffeher ".
Versetzt:die Gerichtsvollzieher : Max Herzog in Vonndorf zum Amtsge¬richt Neustadt, Jakob Gumpert in Neustadt zum Amtsgericht Eengen -

bach, Ludwig Frei in Eengenbach zum Amtsgericht Eberbach , EmilBaumann in Eberbach zum Amtsgericht Heidelberg , Philipp Träumerin Mannheim zum Amtsgericht Heidelberg , Oskar Zimmermann inKarlsruhe zum Amtsgericht Waldshut , Gottfried Riehle in Walds¬hut zum Amtsgericht Karlsruhe . Thomas Hesch in Karlsruhe zumAmtsgericht Bonndorf .
Zogewiesen :die Aktuare : Ernst Reinle bei der Staatsanwaltschaft Mosbachdem Amtsgericht Mannheim , Sebastian Klafffchenkel beim NotariatKarlsruhe 8 dem Amtsgericht Donaueschingen, Wilhelm Klotz beimAmtsgericht Karlsruhe dem Amtsgericht Schopfheim.Die Beamtenemenichatt vergehen :■ Dem Kanzleigehilfen Friedrich lltz beim Männerzuchthaus Bruch¬sal; den Wärterinnen : Maria Knobelspietz. Anna Rest und HeleneOberle bei der psychiatrischen Klinik in Freiburg .

Aus dem Bereiche des Großh Ministeriums des InnernErnannt :Der charakt. Polizeiwachtmeister Franz Bau in Karlsruhe zumetatmäßigen Polizeiwachtmeister .
Uebertragendem Derwaltungsaktuar Artur Edinger , z . Zt . beim Militär ,eine Aktuarstelle beim Bezirksamt Pforzheim , dem Verwaltungs¬aktuar Friedrich Schweickert , z. Zt . beim Militär , eine - Aktuarstellebeim Bezirksamt Karlsruhe .
Beurlaubt :

Revisionsgehilfe Christian Grampp in Waldshut und Derwal -
kungsaktuar Karl Bächler beim Bezirksamt Lörrach behufs llebertrittsin den Gemeindedienst.

- Äroßh Landesgewerbeamt . *—
Enthoben wurde :

Gewerbeschulkandidat Georg Felsch , Hilfslehrer an der Gewerbe
schule in Dillingen , zwecks Ableistung seiner Militärdienst .

Aus dem Bereiche des Großh . Ministeriums der Finanzen .
— Zoll » und Steuerverwaltung . —

» ersetzt :
der Finanzasfistent Edwin Fischer in Karlsruhe nach Waldshut ,der berfttene Grenzaufseher Jakob Schrätel in Tengen nach Neuhaus

die Steuereinnehmer : Georg Jakob Kuch in Neustadt nach Eppingen ,Ernst Albert Löwe in Eppingen nach Bruchsal.
Uedertrngen :

dem Finanzassistenten Gustav Scheffelt in Breisach die Stelle
eines Gehilfen bei dem Großh. Steuerkommissär für den Bezirk Ken-
zinoen.

Ernannt :
Steuerauffeher Robert Laier in Lörrach zum Steuereinnehmerin Neustadt, Grenzaufseher Franz Tremmel in Luttingen zum Rieder¬

lageaufseher in Karlsruhe .
Zuruhegesetzt:die Steuereinnehmer : Jakob Deck in Sinsheim uiü> Franz Höller¬

bach in Freiburg , beide auf Ansuchen und unter Anerkennung ihrer
langjährigen treugeleisteten Dienste.

Enthoben auf Ansuchen «
Untererheber Jakob Sieber in Rinklingen .

Gestorben:
Untererheber Dominikus Schorle in Flehingen .
Perjonalnachrichten aus dem Be -eiche des Schulwesens .

Befördert bezw. ernannt :
Bertsch«, Emil , Unter ! , in Karlsruhe , wird Hauptl . daselbst,Böll , Faustine , Unterlehrerin in Freiburg , wird Hauptlehrerin daselbstDold, Friedr ., Unter ! , in Freiburg , wird Hauptl . daselbst,Fegert , Paul , Unter ! , in Dill -Weißenstein, wird Hauptl . in Neun¬
kirchen , A. Eberbach,

Höflin , Jda , Unterlehrerin in Karlsruhe , wird Hauptlehrerin daselbst,Kämmerer , Rosa, llnterlehrerin an Höherer Mädchenschule Karlsruhe ,wird Hauptlehrerin an dieser Anstalt ,Keller , August, Schulverw . in Fischbach , wird Hauptl . daselbst,Kerber, Jos ., Unter !, in Karlsruhe , wird Hauptl . daselbst,
Östreicher , Berta , Unterlehrerin in Oberbühlertal -Hof, wird Haupt¬

lehrerin in Sasbachwalden , A. Achern,Rummel , Bruno , Unter ! , in Karlsruhe , wird Hauptl . daselbst,
Schrickel , Anna , Handarbeitslehrerin an Höherer Mädchenschule Karls¬

ruhe , wird Hauptlehrerin an dieser Anstalt ,Liefert , Georg, wird Hauptl . in St . Georgen, A. Villingen ,Waidner , Elisabeth , Ünterlehrerin in Freiburg , wird Hauptlehrerin
daselbst,

Weiher , Mathilde , llnterlehrerin in Freiburg , wird Hauptl . daselbst,Weiland , Rosa, Unterlehrerin in Pforzheim , wird Hauptl . daselbst,Will » Elisabeth , Handarbeitslehrerin an Höherer Mädchenschule Karls¬
ruhe, wird Hauptlehrerin an dieser Anstatt .

Versetzt ; ,/
b. HavFtlehrer :

Bösch, Joh . , von Jlmensee nach Freiburg ,
Bohnert , Wilh ., von Durmersheim nach Gernsbach , A. Rastatt .
Dahl » Heinr ., von Remetschwil nach Reichenbach, A . Offendurg ,Fuchs, Otto , von Jhnngen nach Windenreute , A. Emwendingen ,Kaltenbach, Hermann , von Saig nach Freiburg ,
Krautheimer , Alois , von Pforzheim nach Freiburg ,
Kronenthaler , Karl , von Pfullendorf nach Freiburg ,Leiber, Karl , von Offenburg nach Freiburg ,
Lipp, Theodor, von Archen nach Zunsweier , A . Offenburg ,
Mötsch , Rudolf , von Jttlingen nach Altenheim , A. Offenburg ,Mückle , Albert , von Nordschwaben nach Endingen , A. Emmendingen ,Ott , Joseph , von Linach nach Bietigheim , A. Rastatt ,Raith , Friedr ., von Pforzheim nach Freiburg ,
Rinderknecht, Karl , von Pforzheim nach Karlsruhe ,Schultheiß , Adolf, von Mannheim nach Freiburg ,Straub , Eugen, von Dürrheim nach Freiburg .

Unständige Lehrer :
Alvrecht, Hermann , als Schulverw . nach Remetschwil, A . Waldshut ,Ammann , Albert , Unter !., von Ottoschwanden nach Schwetzingen,Bader , Friedrich , als Hilfslehrer nach Baden ,Bank, Karl , Schulkandidat , als Hilfslehrer nach Seelbach , A . Lahr ,Bareth , Karl , Unter ! ., von Singen , A. Konstanz, nach Freiburg ,Barth , Susanna , Unterlehrerin , v . Rot , A . Wiesloch, nach Mannheim ,Bauer , Otto , als llnterlelrer nach Mannheim ,Baur , Joh ., Schulkand.» als Unter !, nach Steinbach , A . Bühr ,
Banst , August, Schulverwalter , von Endenburg nach Tegernau ,
Berger , Richard, Unter !., von Oberschefflenz nach Reicholzheim,Bernauer » Hugo, Schulkandidat, als Schulverw . nach Dürrheim ,Bock, Ernst , Schulkandidat , als Hilfslehrer nach Möttelstein ,
Bahn , Karl , Schulkandidat , als Unterlehrer nach Michelbacy»
Bassett , Emil , Hilfsl . in Dill -Weißenstein, als Schulverw . nach Bödig -

heim, A. Buchen ,
Breithaupt , Ftttz , Schulverw . in Neunkirchen, als Anteil , nach Dill -

Weißenstein, A. Pforzheim,
Breithaupt , Rudolf , Schulkand., als Unterlehrer nach Brambach ,
Britsch, Else, Unterlehrerin , von Altenweg nach Zunsweier ,Buck, Georg, als Unter ! , nach Singen , A. Konstanz,BLller , Christian , als llnterl . nach Singen , A . Durlach ,BürKe , Johannes , Schulkandidat, als Hilfslehrer nach Säckingen,
Dehoust, Friedrich, als Unterl . nach Pforzheim ,
Deubel , August, Hilfsl . in Herrischried, als Schulverw . nach Jlmensee ,Dörner , Hermann, , als Unterl . nach Völkersbach, A. Ettlingen ,Dorn , Marie , Hilfslehrerin in Eichstetten, als Unterlehrerin nach

Freudenberg , A . Wertheim ,
Eberlin , Gustav, Unterl ., von Freiburg nach Kappel , A . Freiburg ,
Eck, Albert , Schulkandidat , als Unterlehrer nach Riedböhringen ,
Emig , Georg, llnterl . in Pforzheim , als Schulverw . in Dürrn ,Eppel , Emil , Hilfsl . in Mahlspüren , als Unterl . in Volkertshausen ,
Faulhaber , Oskar , Unter ! ., von Wölchingen nach Königshofen ,
Fecht, Anton , Unter !., von Steinbach nach Rastatt ,
Fillinger , Sophie , als llnterlehrerin an Mädchenbürgerschule Schwetz¬

ingen (nicht nach Umkirch ) ,
Flaig , Ferdinand , Unter ! ., von Pforzheim nach Mannheim ,
Frank , Gustav, Schulkandidat , als Hilfslehrer nach Ibach , A .Oberkirch

Seite
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Wetterbericht des Zentralbu«. für Meteorologie «. Hydrogr.
vom 26. September 1910.

Der hohe Druck, der bisher den Westen und Nordwesten Europas
bedeckte, hat sich seit gestern auf das Festland verlegt und weift heute
einen Kern über Schlesien und Galizien auf. Das Wetter ist deshalb
heiter , vielfach ganz wolkenlos und nur stellenweise neblig . Ueber Ir¬
land ist eine Depression erschienen , vor welcher der hohe Druck voraus¬
sichtlich noch weiter ostwätts zurückweichen wird ; es ist deshalb vorerst
noch meist helleres , untertag mildes Wetter , dann ist ein Umschlag zu
erwarten .

Witteruugsbcobachtunge » der Mcteorolog . Station Karlsruhe .

September
25. Äiachts 9« U.
28 . Älrgs. 7« U.
26. 'Diitt. 2“ U.

Sotom . T er» .
Ut .

Äütoi.
rZeacht. ^Nichtig!«»

>" Pr,z. LÜll»

757.0 9.5 8.4 95 NO
756,3 9.0 7.4 87 OSO
755 .8 17.6 9.6 64 NO

£tmm*

wolkenlos

Höchste Temperatur am 25 . September 16,1 : niedrigste in der
daraiiffolgenden Nacht 9.5. _ _

ZVetternachrichte » n«s dem Süden vom 26. September früh:
Lugano bedeckt 14 *, Biarritz wolkig 20 , Coruna bedeckt 15 °.

Perpignan bedeckt 13 °. Nizza wolkenlos 16 ’
. Triest wolkenlos 16’

,Florenz heiter 17 ’. Nom halbbedeckt 16", Cagliari bedeckt 17 “
^Horta (Azoren) Regen 15°.

SchifsSnachrichte» des Norddeutsche« Lloyd
Mitget . durch Passagebüro v. Fr . Kern. Karlsruhe . Karlfriedrichstr . 22

2 Bremen , 26. Sept . Angekommen am 23 . September : „Lützow"
in Antwerpen , „Seydlitz" in Aden, „Pr . Eitel Friedr .

" in Shanghai ,
„Westfalen" in Sydney , „Wittenberg ** in Montevideo ; am 24 . Sept . :
„Pork" in Colombo, „König Albert ** in Genua . Passiert am 23 . Sepr . :
„Tübingen " St . Vincent , „Hannover " Dover . Abgegangen am 21.
Sept . : „Pr . Heinrich'* von Alexandrien ; am 22 . Sept . : „Erlangen "
von Funchal ; am 23. Sept . : „Pr . Alice" von Genua , „Schleswig " von
Neapel , „Sigmaringen " von Adelaide, „Willehad " von Hamburg ; am
24. Sept . : „Pr . Waldemar " von Sydney .

/ Für Jedermann eine gebrauchsfertige Delikatesse.̂

RONCECNO
Natürliches Arsen Elisen -Wasser

das arsenreichste aller Arsenwässer . Von den ersten med . Autoritäten wird eineTrinkkur mit RoncegnoWasser bei Blutarmut-Haut -Nerven-Frauenleiden -Malariawärmstens empfohlen . — Zu HäuslichenTrinkkurenin allen Apotheken erhältlich .

flf Husten . Heiserkeit , trockner Hals u . s .w
überhaupt alle ähnlichen katarrhalilchen Ertcheinungen Gnd weniger gefährlich ab läftig . Trotjdem foll man ihre Bekämpfung nicht verfaumen,nm emltere Krankheiten zu verhüten.

Die beite Vorbeugung ilt natürlich eine genügende Abhärtung. Nur kann fie nicht immer oder oft nicht rechtzeitig angewandt werden.Den auftretenden Katarrhen begegnet man dann — neben allgemeiner Behandlung — durch befonders geeignete Linderungsmittel
Unter dielen zeichnen iich die Coryfin - Bonbons durch ihre prompte , andauernde und nnChädliche Wirkung aus .

Man lalle etwa zweiftündlids einen Coryfin - Bonbon langsam im Munde zergehen . Durch die Chmerzftillende, reiztnildemde Wirkung läßt das
fo fällige Kratzen und Kitzeln im Hälfe, ebenfo der damit verbundene Hullenreiz rafch nach . Die katarrhalilch erregten Schleimhäute empfinden
ein wohltuendes Gefühl der Kühle. Etwaige Schmerzen verÜchwinden, die Stimme wird wieder klar und freu

Man verlange eine OriginaUchaditel zu M. 1.50 in der nächften Apotheke oder Drogerie und achte auf die gefetzl . geschützte Aufschrift:

Coryfin * Bonbons

ät

8876a



Ente 4
Karlsruher Strafkammer .

A Karlsruhe , 24. Sept . Sitzung der Strafkammer IV . Vor¬
sitzender : Landgerichtsdirektor : von Woldeck. Vertreter der grotzh .
Staatsanwaltschaft : Staatsanwalt Dr . Huber .

Das Jagdausfichtspersonal der verpachteten Jagdgebiete auf den
kemarkungen Bietigheim , Oetigheim , Durmersheim , Rastatt , Malsch
and Ettlingen hat stets zu klagen über das Treiben der Wilderer ,
»ie diese Gebiete auf ihren heimlichen Zagdgängen heimsuchen . Mit
Schlingen und Gewehr werden Hasen und Rehe gefangen und zur
Strecke gebracht. Trotz aller Bemühungen der Jagdaufseher und der
Gendarmerie gelingt es nur selten, einen der Wilderer zu erwischen ,
oamit er zur Verantwortung gezogen werden kann. Eines der Jagd¬
gelände , auf dem in diesem Frühjahre während der Schonzeit die
anberechtigten Jäger pürschten, waren die von einer belgischen Gesell¬
schaft gepachteten Waldungen der Gemeinden Durmersheim , Bietig¬
heim, Rastatt und Malsch. Als einer der Wilderer , die in diesen
Wäldern dem Wilde nachstellten, konnte eines Tages der 21 Jahre alte
Laglöhner Philipp Weinstein aus Malsch ermittelt werden . Er wurde
anfangs Juni feftgenommen. Die gegen ihn eingeleitete Untersuchung
führte dazu, daß Weinstein sich heute wegen gewerbsmäßigen Wilderns
zu verantworten hatte , daß aber auch noch weitere fünf Personen mit
ihm in der Anklagebank erscheinen mutzten, der 17 Jahre alte Tag¬
löhner Josef Barth aus Malsch und der 26 Jahre alte Schmied Karl
Wild aus Oetigheim des Wilderns , sowie der 31 Jahre alte Gipser
Leopold Bell aus Ettlingen , der 21 Jahre alte Gipser Berthold Hirth
aus Malsch und der 47 Jahre alte Händler Lambert Hettel aus Bietig¬
heim der Hehlerei angeschuldigt. Im Laufe des Monats April hatte
Weinstein wiederholt in Schlingen Hasen gefangen und mit einem von
Hirth geliehenen Gewehre zwei Hasen und ein Reh erlegt . Hirth er¬
hielt zum Danke dafür , daß er sein Gewehr Weinstein zur Verfügung
gestellt hatte , einen Hasen zum Geschenk, den er annahm , obwohl ihm
nicht unbekannt sein konnte, daß das Tier gewildert war . Bei seinen
verbotenen Jagdzügen war Weinstein einmal von Barth begleitet , der
die gefangenen Hasen aus der Schlinge holte und sie in Weinsteins
Wohnung trug . Das andere Mal war Wild sein Jagdgeselle . Dieser
trieb ihm bei der Lutterbuschecke auf Gemarkung Malsch das Wild vor
die Flinte , damit er es leichter abschietzen konnte. Der Angeklagte Bell
kaufte dem Weinstein einen der gewilderten Hasen für 1.50 Mark ab
und Hettel bezog von ihm mehrere Hasenfelle und ein Rehfell für
billiges Geld . Das Gericht verurteilte Weinstein unter Anrechnung
von 3 Monaten Untersuchungshaft zu 1 Jahr Gefängnis , Barth und
Wild zu je 6 Wochen Gefängnis , Bell zu 10 Tagen , Hirth zu 1 Woche
und Hettel zu 2 Wochen Gefängnis . Die von Weinstein zur Jagd ge¬
brauchten Schlingen und das Gewehr werden eingezogen.

Die Anklage gegen den Bäckergehilfen Ludwig Benz aus Ever -
steinburg wegen Diebstahls mutzte wegen Nichterscheinens des Ange¬
schuldigten zur heutigen Verhandlung vertagt werden. Das Gericht
erließ gegen Benz Haftbefehl .

Am Abend des 14 . August waren die Taglöhner Franz Rach¬
hauer und Karl Büchel aus Iffezheim zu allerhand Unfug aufgelegt .
Sie trieben sich mehrere Stunden , auf der Landstraße von Iffezheim
nach Rastatt herum, wo ihnen gegen 11 Uhr nachts der 44 Jahre alle
Taglöhner Gerhard aus Baden in angetrunkenem Zustande begegnete.
Als der Betrunkene an ihnen vorbeigegangen war , verabredeten
Nachbauer und Büchel, sich dem Manne gegenüber als Polizeibeamte
auszugebe« und ihn zu verhaften . Sie sprangen dem Gerhard nach ,
packten ihn an und erklärten ihm, sie seien verdeckte Schutzleute, die
ihn wegen in Iffezheim verübter Ruhestörung verhaften und in das
Gefängnis nach Rastatt verbringen müßten . Sie transportierten den
seiner Sinne nicht mehr vollständig mächtigen und infolge eines stark
gelähmten Beines gebrechlichen Mann auch ein Stück Weges und
warfen ihn dabei zu Boden . Diese Gelegenheit benützte Nachbauer,
dem Gerhard den Geldbeutel mit etwa 50 $ Inhalt zu entwenden .
Die Angeklagten wurden wegen Amtsanmaßung , der schon mehrfach
vorbestrafte Nachbauer außerdem wegen Diebstahls verurteilt und

Mächtig viele Treffer
3 Pferde von Enge «, S
Kalbinnen von Radolf¬
zell , 1 Fohle « von Rastatt
kamen wieder in meine Kollekte
und sind z. Teil wie auch die
vielen kleine« Gewinne bereits
bar eingelost.

Jetzt spielenzunächstBadener ,
Münchener , Zweibrücker,
Darmstädter , Stockacher
ä 1 .— , 11 St . 10 *— , sowie
Nürnberger Mnfenmslofe
k 3 * 30 , die ich speziell empfehle,
so lange der Preis »och nicht
höher. 13711 .2.2

Carl 681 - ,
Lederhandlung u. Bankgeschäft,

Lebelftr . 11/15 , Karlsruhe .

!! Anfgepatzt !!
Wer abgelegte Kleider hat
Und nwcht ' ste gern verkaufen.
Der schreib ' mir eine Reichspostkart'.
Ich komme schnell gelaufen ;
Bezahle einen hohen Preis . 4.2
Damit ein Jeder kann besteh 'n,
Und wer die Adresse nicht weiß.
Der kann sie unten seh'n ! B36966
K. Maier, MarRgrafenstr. 20.
Nähmaschinen

sp- ttbmia ,
verhältnissehalber statt 85 M . «ur
66 Mark ; kräftige Singershst .

Offerten an 91124 .3.1
KtmittlmMo Mingen i.

Bahnhofstraße 14.
Franko Bahnstation . Nachnahme.

5 Jahre Garantie .
Bertreter hohen Rabatt ; eventl .

kann von jung . Mann gereiffwerden.
Wegen vorgerückter Saison

wird ein kleiner Restposten
besserer

i» bedellleÄ redurierteu Men
abgegeben. 13186 .6.6

Kaiferstratze 133,
m Lause desWeltkinematographen ,

Eingang bei der kleinen Kirche .
Zn verkaufen :

ein Herd , gut erhalten . B37308
Krliüunakrl . Reubruchstr. 1»

Holzbearbeitnngsfabrik,
Holzlager

r.Barsewisch
'
sefies Sägewerk

G. m. b. H.
Marlenstrasse 60 TeL 486

übernimmt 10913
alle In das Holzfach ein*
schlagenden Bestellungen.

Ludwigs
ScbubbelodI .S «»sIt

mit elektrischem Betrieb »
Kapellenstr. 10 «. Durlacherstr . 13

empfiehlt 2291*
Herreu -Sobleu u. Fleck M . 8.70
Dameu -Sohle « u . Fleck M . 2.—Kinver -Sohlem u . Fleck werden je
nach Größebrlligst berechnet. Gegen-
marken d. Lebensbedürsnisvererns .

rum Aiiseifen der Wäsche un¬
übertrefflichste , enorm schäu -
mende Seife , von aromatischem
Geruch. Ebenso vorzüglich für
den Haushalt , wie als Toilette¬
seife für H5tels , Büros , Küchen,

Fabriken n. s . w.
Sparsamer Verbrauch,

Qioth ’s Seife greift weder die
Hände noch die empfindlichsten
Stoffe und Farben an und er¬
leichtert , durch ihre besondere
Fähigkeit den Schmutz rasch zn
lösen , das Waschenungemein . Für
Verbraucher von Qioth ’s Seife

schöne

10660a*

Fässer -Verkauf .
3 neue Ovalfaß von 410 bis

736 Liter , sowie runde , gebraucht«,von 200 bis 650 Lit . hat zu verkauf.
Ferd , Fellhauer ,

SB” 363 Küfermstr .,Waldstr . 54. 8.1
Herren -Fahrrad

mit Freilauf billig abzugeben.
5837340 Kronenstraße 42. 11 .» r .

ad 1 fche Presse - Abendblatt. Montag den 28. Sept. 1918. Nr . 445 -
zwar Nachbauer zu 6 Monaten 1 Woche Gefängnis , abzüglich 1 Monat
Untersuchungshaft , Büchel zu 1 Woche Gefängnis , verbüßt durch die
Untersuchungshaft .

Eine mit Gefängnis und Zuchthaus schon vielfach vorbestrafte
Diebin ist die Köchin Katharina Mader aus Burghausen . Sie stiehlt,
was sie kann und wo sie kann, um dann die entwendeten Gegenstände
in ihrem Vorteil zu veräußern . Damit sie ihrer verbrecherischenNatur
bester nachgehen kann, widmet sie sich schon längere Zeit nicht mehr
dem Dienste einer Köchin, sondern vertreibt Zeitschriften , mit denen
sie von Haus zu Haus wandert . Mitte August kam die Mader von
Frankfurt a . M . nach Baden . Dort sprach ste am 15. August in ver¬
schiedenen Häusern der Schillerstraße vor, in denen ste hauptsächlich
das weibliche Dienstpersonal aufsuchte und ihm den Kauf eines Haus -
haltungsbuches empfahl . Aus dem Hofe eines dieser Häuser stahl die
Angeklagte ein Herrenfahrrad . Der Diebstahl war bemerkt worden.
Die Mader wurde sofort verfolgt und das Rad konnte ihr wieder ab¬
genommen werden . Sie suchte darauf die Flucht zu ergreifen , wurde
aber von einem hinzukommenden Schutzmann verhindert . Die Ange¬
klagte war geständig. Zu ihrer Entschuldigung gab sie an , daß sie
am Vormittag des 15. August in verschiedenen Wirtschaften Wein ge¬
trunken und infolge davon bei Begehen des Diebstahls betrunken ge¬
wesen sei. Mit dieser Ausrede war es aber , wie die Beweisaufnahme
ergab, nichts. Das gegen die Angeschuldigte erlastene Urteil lautete
unter Anrechnung von 1 Monat Untersuchungshaft auf 1 Jahr Zucht¬
haus und 5 Jahre Ehrverlust .

Zu den unangenehmen Erscheinungen auf den internationalen
Rennplätzen zählen neben den Buchmachern und gewerbsmäßigen Wet¬
tende« auch die Taschendiebe. Sie find gewiß die gefährlichsten Trieb¬
pflanzen des Turfs . Leider verstehen die von der Zunft der Taschen¬
diebe meist so vorsichtig und geschickt zu arbeiten , daß der Bestohlene
seinen Verlust immer erst bemerkt, wenn der Gauner , der ihn aus -
plünderte , sich nicht mehr in greifbarer Nähe befindet . Der 27 Jahrs
alte Tischler Abraham Matis aus Warschau hat sich schon wiederholt
als Taschendieb versucht aber nicht mit dem Erfolge der Mehrzahl
seiner „Kollegen". Er wurde in Berlin wiederholt abgefaßt , zuletzt
wiederum am 23. August, einem der Badener Renntage , auf dem
Jffezheimer Rennplätze, wo er einem Braueretdirettor aus Rastatt
den Geldbeutel mit 103 M, 55 ^ aus der Tasche gestohlen hatte . We¬
gen Diebstahls im Rückfall erhielt Matts heute 1 Jahr Gefängnis und
3 Jahre Ehrverlust .

Die Einweihung einer Hebel-Gedenktafel
T . Hertingen (A. Lörrach) , 25. Sept . Ueberaus zahlreich waren

die Festteilnehmer , die heute von nah und fern, von Lörrach, Kandern ,
Müllheim , Badenweiler , Basel u . a. m. erschienen waren , um an der
Enthüllung der vom Ausschuß der Hebelfestspiele in Kandern gestifte¬
ten Gedenktafel am hiesigen Pfarrhaus «, allwo Johann Peter Hebel
während dreier Jahre als Erzieher und Vikar gewirkt hatte , teilzu¬
nehmen. Der Ort war reich mtt Kränzen und Fahnen geschmückt.
Eröffnet wurde die Feier , an der auch der Kriegerverein , der Gesang¬
verein und die Schuljugend teilnahmen , mtt dem Chor „Die Himmel
rühmen" von Beethoven , vorgettagen vom Männergesangverein
Kandern . Anschließend übergab dann Herr Hauptlehrer Herbster-
Kandern im Namen und Aufträge des Ausschusses für Hebelfestspiele
und der Darsteller die Tafel der Gemeinde, die von Herrn Bürger¬
meister Nägele mit Worten des Dankes und dem Gelöbnis , dieselbe
in Ehren halten zu wollen in Empfang genommen wurde .

Nachdem der Gesangverein Herttngen das Lied ,»Z' Mülle in dr
Post " vorgetragen hatte und nach dem Bortrag eines Hebelgedichtes
durch einen Schüler sprach Herr Pfarrer Kolb -Tannenkirch in längeren
Ausführungen über Hebels Bedeutung . In festlichem Zuge gings
sodann nach dem „Rößlt ", allwo sich bald ein frohes Treiben ent¬
wickelte . Den richtigen Ton traf sogleich der Gesangverein Kandern ,
der alsbald das ewigschöne „Re Gsang in Ehre " ansttmmte und damtt

Geschäftliche Mitteilungen «
Eine Sehenswürdigkeit , die man nicht sieht. In Japan werden !

zwei Glaskugeln gezeigt, die so fabelhaft fein und optisch neutral ge¬arbeitet find , daß man sie bei normaler Beleuchtung überhaupt nicht
sieht . Diesen beiden Wunderwesen der Glaskunst fehlt jedes sichtbare I
äußere Zeichen , das ihre Existenz, ihre Beschaffenheit und Fernbeit !verrät . Das Allerfeinste ist eben nicht für das Äuge da . sondern fürintimere Sinne . Analoges findet man auf allen Gebieten , natürlichmit entsprechenden Abweichungen. Als Verspiel seien hier unter an¬derem die bekannten Salem Aleikum-Zigaretten erwähnt , die keine
äußere Pracht und Ausstattung aufweisen , die dem Auge so gut wie
nichts bieten , sondern ihre ganze Köstlichkeit und Feinheit in sich tra¬gen, welche erst beim Rauchen zur -Geltung kommt. .

Ethcl Malzkaffee 8807a

wird an Wohlgeschmack und kaffeeähnlichem
Aroma von keinem Fabrikat erreicht.

Ethel Malzkaffeefavrik , Schiltigheim i . Elf .

Dr . Haenles Institut
Straßburg , Elf .

Beg. 4. Okt. (Dienstag ) . Prosp . frei
Aeltest .Jnstttnt Stratzbnrgs .

Vorbereitung 2419a
zum Einjährigen -Examen,ver¬bunden mit Internat . Prrma -
reffe und Abitur für Herrenund Damen in kürzester Zeit .
äweiginstitut in Metz für

mj .-Frerw .-Vorbereitung .
Im Apollo -Theater ist die neu

renovierte

Aich Mi M Fchumil ist
sieht ein, daß die

„Badische Presse"
weil sie die größte Auflage hat, die von

keiner anderen badischen Tageszeitung
nur cmnähernd erreicht wird.

weil sie die denkbar beste Verbreitung"

findet, da ihr Verbreitungsgebiet vom
Bodensee bis nach Mannheim und an
den Main fich erstreckt,

weil sie den geeignetste« Leserkreis hat,
der fich aus allen Kreisen und Schichten
der Bevölkerung zusammensetzt,

für Anzeigen jeder Art ein
Znsertionsorga « 1. Ranges

Verlangen Sie nur

„Heilriii
“

„Nachahmungen weise
man zurück".

Lanolin
in Tuben undDosen.

CharloMenburg ,
Salznlcr 16.

Reparaturen
von Möbeln aller Art (Polieren ,Mattieren rc .) werd . billig u . prompt
besorgt. Schreinerei K a i s e r ,
Waldstraße 84 . B37368.2 .1

Junger Herr sucht

Offerten mit Preisangabe unter
Nr . B37362 an oie Expedition der
„ Bad . Presse" erbeten.
Gründlicher PM -Unterricbt
in mathematischen Fächern er¬
wünscht . Pensum Ober - Prima .
Ausführliche Offerten mit Honorar -
Angabe unter Nr . B37367 an die
Expedition der „Bad . Presse" erb.

§in Wer Teilhaber
mit 20—25000 Mk . wird sofort ge¬
sucht für eine erstklassige Kunst-
anstält . Offerten mit Adresse zwecks
persönlicher Aussprache unter Nr .
13749 an die Exped. der „Bad .
Presse" . _ 2.1

Laden
(Karlstr . 12 ), in dem seit 20
Jahren ein Wildpret -, Fisch-
u. Gestüaelgeschäft betrieben
wurde , ist auf 1 . April 1911
zu verpachten. Derselbe würde
sich für ein Geschäft der

Nahrungsmittel -
brauche sehr gut eigne«. Der
Laden wird aufs modernste
umgebaut . 13725

Näheres A. Enz , Hardt¬
straße 2, 4. Stock .

Kinderbettftelle ,
neu , für nur 9 Mk . zu verkaufen .
Schloßplatz 13, Eingang Karl -
Friedrtchstr . , Part . , rechts. B37891

Bereits neuer Sporlronpeit
zum Liegen u. Sitzen zu verkaufen.
B37375 Nokkstr. 9/ 3. St ., lks .

Kegelbahn Md
Vereins - Zimmer
noch auf einige Abende in der
Woche zu vergeben. 13570 .3 .3

Näheres im Apollo -Restaurant .
Suche per Monat Oktober in mein

neues Gast- » . Kurhaus eine bessere
Damen - Konzert- und

Sängergesellschaft
Offerten zu richten an Gast- u."" rha " ° 'ÄJ<"— '■O** vrujvfcJi UU vyuit * 44» 1

Kurhaus Schwartz in Kirkel -Neu¬
häusel . Rb .-Pfalz ._ 9028a,2.2

Uhr verloren
mit Kette, im Bierordtbad ,
Schwimmhalle, Zelle 33, a . Sonn¬
tag vormittag 11 Uhr. Gute Be¬
lohnung . Abzugeben 13740

Akademiestraße 42 , II .
Kaden-Mnrtchtnng

zu verkaufen auf 1. Oktober oder
sofort . Kurvenstr . 1. 5837153 j

Wagen,
für einen Milchhändler oder
einen Metzger passend , billig
zu verkaufen . Zu erfragen

Kronenstr . 47 , im Laden.

Billig zu verkaufen
1 kompl . Bett , 1 Waschkommode .
1 Nachttisch mit Marmorplatto » 1

oß ., Viereck . Tisch , ISpieaelschrinck ,
Kleiberschrank wegen Wegzagl

B37390 Kapellenstr . 58 » , part .
Schnauzer , 4 Mt ., glauhar . - sehr

schön u . sehr wachsam, Rüde,Dackel, schw . m. br .. pränr . ^Ab¬
stamm., 1 Jahr , sehr wachsam ,Rehpinscher , gelb, Rüde , IJahtz
äußerst wachsam, sehr klug u . schön
billig zu verkaufen . B37383L

E . Kupp , Kriegst» 2. ,

Papier -Tüten
mit Firma , wegen Geschäftsauff
gäbe billigst zu verkaufen. Füt ,Marktverkäufer günst. Geletzenh. j
Auch ein Firmenschild , 60x100 cm
verkäuflich. 5837365

Lameystraße 14, III ,
'

N
rauschenden Beifall einheimste. Im Namen des Ausschusses ftzx >
Hebelfestspiele in Kandern begrüßte Herr Oberförster Hamm die zahl¬
reich erschienenen Gäste und erteilte dann dem Festredner Herrn Direk-tor Dr . Sütterlin -Lahr das Wort , der in prächtigen Ausführungendes unvergeßlichen Hebel gedachte . Nach dem Liede „Heimar cta»!Rhein " von Mohr , vorgetragen vom Kanderner Verein , verklungen
war , toastete Herr Pfarrer Kolb -Tannenkirch auf die Veranstalter d^ '
Feier und die Stifter der Tafel , ihnen allen im Namen der Festteib,
nehmer herzlich dankend.

Handel und Perkehr
* Getreide -Wochenbericht. An unserem Eetreidemartt war in der

abgelaufenen Woche eine feste Stimmung bei lebhafter Kauflust für.
Weizen zu etwas erhöhten Preisen vorherrschend; gegen Schluß de»^
Woche trat jedoch eine mäßige Abschwächung ein . Weizen fest. Regt-
gen unverändert . Gerste : Brau - und Futtergerste unverändeM,
Hafer behauptet . Mais fest.

st . Vom Bodensee, 26 . Sept . Die diesjährigen Obftmürtte habe»'
im Laufe der letzten Woche begonnen . Der Odstmarkt in Konstanz'
am letzten Freitag war mittelmäßig befahren . Es wurden insgesamt
3537 Kilo Mostobst zugefühtt . Mostäpfel und Birnen galten 5.80 4
bis 6,50 Jü, pro 100 Kilo . Tafeläpfel 10—14 M und Tafelbirnen
12—14 -4t pro 100 Kilo . Der Handel war befriedigend . In Fried,
richshafen wurden 100 Zentner Tafelobst und 300 Ztr . Mostobst zu¬
geführt . Für Tafelobst wurde 4 -4t bis 5,50 M per Zentner bezahlt,
während Mostobst per Zentner 2,50—3,00 -4i kostete . Aus Tettnang
wird ebenfalls ein starker Zufuhr berichtet. Tafelobst kostete dort
4—6 M und Mostobst 2 .20 bis 2 .80 -4t. Stockach berichtet einen Rück¬
gang des Obstpreises. Zugeführt wurden dort 59 Doppelzentner Most-
obst und 25 Doppelzentner Tafelobst . Der Preis für Mostobft war
4,80 -4t bis 5,50 und für Tafelobst 8 -4t bis 11 -4t,

Auszug ans den Standesbuchern Karlsruhe .
Eheaufgebote .

23 . Sept . : Fried . Fricker von Eigeltingen , Grenzauffeher in Wall - -
bach, mit Rosa Egolf von Unterschefflenz; Josef Dürrschnabel von
Bietigheim , Kutscher hier , mit Anna Auchter von Eppingen ; Eduard
Hohlwegler , von St . Georgen, Lok .-Heizer hier , mit Marie Hauser
von Stahringen ; Marttn Stiirmlinger von Würmersheim , Metzger
hier, mtt Klara Kämmerer von Eräfenhausen «

Eheschließungen :
24 . Sept . : Theodor Burg von hier , Färber hier , mtt Sofie Rapp

von Mannheim : Wilh . Billmayer von Eermersheim , Bäcker hier,
mit Marie Frey von Schweighofen; Josef Fritz -Kohmann von Has¬
lach, Gärtner in Mannheim mit Christine Knoblauch von Pfedelbach;
Herm . Weiß von hier , Stukkateur hier , mit Emilie Haag von Sonder¬
buch ; Ludwig Weiyand von hier , Magazinarbeiter hier , mit Therese .Eoldschmidt von Erlangen ; Markus Wieland von Bühl , Kaufmanns
hier , mit Elsa Bolz von Mannheim ; Wilh . Hefst von hier , Techniker !
hier , mit Olga Därrschuck von hier ; Heinrich Wolf von Epfenbach,

'
Schmid hier , mit Sofie Rauch von Ichenheim ; Karl Kern von Wein,
gatten , Taglöhner hier , mtt Matte Barth geh . Geiger von Ochsen,
futt .
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) : ( Karlsruhe .
Polizeihunde .

_ _ _ 28. September . Die vor kurzem gegründete
rntsaruppr Karlsruhe und Umgegend des Klubs für rauhhaarige
Triers (Sitz des St - mmklubs in Frankfurt a. M .) trat am Sams -
?*a abend erstmals mit einer Veranstaltung an die Oeffentlichkeit,
Ä , zwar mit einem Vortrag im großen Rathaussaale über „Der
Mredale-Terrier als Polizeihund und die Polizeihunde im allgeme»-

Als Redner hatte sich der Klub den Vorsitzenden des Stamm¬
es Herrn L. F . Diefenbach verschrieben. Unter den Erschienenen be¬
llten wir die Staatsanwälte Huber und Morath und Polizei¬
direktor Schaible . Nach einer Begrüßung durch den Vorsitzenden der
Ortsgruppe verbreitete sich Redner über die Abstammung des Air »
»«leterriers , zuröckgreifend auf 30 Jahre . Im Volksmund in England
M der Airedale früher Waterstde (Wassersette) oder Working
sarbeits) ider auch „Rough" (rauh , rauhhaarig ) und wurde viel zur
^agd verwendet , besonders die Wilddiebe verwendeten denselben,
lieber seinen Ursprung herrscht ein gewisses Dunkel ; er wird als ein
qreuzungsprodukt von verschiedenen Rassen angesehen; er besitzt eine
hochgradige Intelligenz . 1892 wurde derselbe in Deutschland in ver-
Medenen Jägerregimentern eingeführt , wo er als Kriegs - und Sani -
tatshund verwendet wurde . Heute findet er nur noch im Felddienst
Verwendung. Als Wach , und Begleithund nimmt er einen hervor -
xogenden Platz ein, wenn er auch nicht als solcher geboren ist, so kann
ei leicht dazu erzogen werden. Seit 1901 ist er bei den Polizeibehörden
offiziell im Polizeidienst eingeführt und hat in zahlreichen schwierigen
Ariminalfällen seine Brauchbarkeit bewiesen. In neuerer Zeit findet
« auch im Eisenbahn - und Zolldienst Verwendung . Im »oeiteren ver¬
breitete sich Redner über die verschiedenen Arten seiner Verwendung
im Polizeidienst . Es würde p weit führen , wollte man die vielen
Verwendungsarten einzeln hier aufzählen . Der große Beifall welcher
bem Redner am Schlüsse seiner 1Mündigen Ausführungen gespendet
Mlde, bewies das große Interesse , welches der Veranstaltung ent¬
gegen gebracht wurde . Nach einem Schlußwort des Vorsitzenden hatte
dieser Teil sein Ende erreicht. — Am Sonntag vormittag 9 Uhr fand
dann im Saale der alten Brauerei Bischofs eine lokale Schau von
Airedaleterrier statt , die eine sehr schöne Beschickung aufwies . Es
waren nahezu 40 Hunds zur Stelle und hübsch in Boxen untergebracht .
Um 12 Uhr wurde mit dem Richten begonnen und hatte Herr L. F .
Diefenbach, 1. Vorsitzender des Stammklubs in Frankfurt a . M . das
Amt eines Preisrichters übernommen . Außer Medaillen wurden auch
Ehrenpreise gegeben. Konnten auch nicht alle Wünsche erfüllt werden ,
so schnitten manche Aussteller doch sehr gut ab . Möge die Veran¬
staltung des jungen Spezialklubs die Polizeihundsache wieder ein
Stück vorwärts bringen , dann kann sie mit dem Erfolge zufrieden sein.

) : ( Durlach, 26. Cept . Die gestern vom kynologischen Verein
Durlach veranstaltete Polizeihundevorführung hatte sich eines guten
Besuches zu erfreuen . Zur Vorführung gelangten Airedale -Terrier
8reif des Kriminalschutzmanns Schlipphacke und der Dobermann -

1
xischer Max des Kriminalschutzmanns Stephan , beide von Pforzheim ;
des weiteren gleichfalls ein Dobermannpinscher Kurt des Herrn Otto
Lecker und eine Schäferhündin Flora des Schutzmanns Mußgnug I

'
Durlach . In 20 Nummern wurden die Hunde vorgeführt und mit
großer Bravour lösten dieselben ihre oft nicht leichte Aufgabe . Be¬
sonders

"Greif" und „Kurt " arbeiteten mit spielender Leichtigkeit.
Namentlich das Auffinden vergrabener Gegenstände, Transport von
Verbrechern u . s. f. geben sehr viele Momente , in welchen die Intelli¬
genz der Hunde zum Ausdruck kam und für die Nützlichkeit ihrer Ver¬
wendung namentlich bei schweren Verbrechern als Schutz ihrer Trans¬
porteure kaum zu entbehren sein dürften . Aber auch die beiden andern
vorgeführten Hunde ,Max " und Llora " leisteten gutes ; elfterer
hatte in Saarbrücken unter 64 Bewerbern den 1. Ehrenpreis erhalten .
Wie man hört , sollen demnächst auch in Karlsruhe bei der Schutzmann-
schast Polizeihunde eingeführt werden . Wie man sich noch erinnern
wird , hatte bereits der 1. Karlsruher Kynologen -Klub vergangenes
Zahr ebenfalls eine große Polizeihundvorführung veranstaltet , wel¬
cher auch der Landesfürst angewohnt hatte ; leider hatte dieselbe sehr
unter der Ungunst der Witterung zu leiden ; wenn nun auch hier bald

Diensthunde eingefühtt werden, so dürsten ebensolche Veranstaltungen
nicht unwesentlich dap beigetragen haben.

Zentral-Lrommissron für die Rhein-
fchiffahrl.

— Karlsruhe , 22 . Sept . Die Zentrolkommission für die Rhein¬
schiffahrt war vom 31 . August bis zum 13. September dieses Jahres
zu ihrer ordentlichen Tagung in Mannheim versammelt .

Mitglieder der Kommission sind : für Bade « : Geheimer Ober -
regierungsrat Wiener , für Bayern : Ministerialrat Freiherr von
Hirschberg, für Elsaß-Lothringen : Ministettalrat von Traut , für
Hessen : Geheimer Oberbaurat Jmroth , für Niederland : Jonkheer van
Eysinga, ordentlicher Professor der Rechte an der Universität Gronin¬
gen, für Preußen : Geheimer Oberregierungsrat von Bartsch.

Zum Vorsitzendenwurde der Bevollmächtigte für Baden durch das
Los bestimmt.

Als Berufungsinstanz ist die Zentral -Kommission in drei Zivil¬
sachen und in einer Strafsache angegangen worden . Von den in den
Zivilsachen ergriffenen Berufungen wurden zwei als un¬
begründet abgewiesen, die dritte dagegen für begründet er¬
klärt und daher das Urteil des Unterrichters aufgehoben und die Sache
zur weiteren Verhandlung an die untere Instanz zurückgewiesen. Die
in der Strafsache ergriffene Berufung wurde ebenfalls für begründet
erklärt und der Angeklagte freigesprochen .

Der nach Artikel 45 der Rheinschiffahttsakte von der Zenttalkom -
mission über den Zustand der Rheinschiffahrt alljährlich p erstattende
Bericht ist für das Jahr 1909 im Druck fettiggestellt und von dem
hessischen Rheinschiffahrtsbevollmächtigten vorgelegt worden . Der Be¬
richt gibt auf 289 Druckseiten Aufschluß über : die Verhällnisse des
Fahrwassers , die Anstalten zur Erleichterung und Sicherung der
Schiffahrt , die Schiffahtts - und Floßpolizei , den Güterverkehr , den
Schiffsverkehr, den Rhein -See-Verkehr, den Floßoerkehr im beson¬
deren , den Verkehr zwischen den Nebenflüssen und Settenkanälen und
dem Rhein , den Geschäftsbetrieb der größeren Dampfschiffahrtsgesell¬
schaften und Reedereien, die Frachten und das Derstcherungsivesen, die
Unfälle und über die Zentral -Kommission. Infolge der neuen Be¬
stimmungen für die Stattstik des Verkehrs auf den deutschen Binnen¬
wasserstraßen haben die Mitteilungen über den Güterverkehr auf dem
Rhein eine erhebliche Erweiterung erfahren ; ferner sind in demselben
die Berichte über die Tättgkeit der Zentralkommisfion abgedruckt, und
künftig werden auch Auszüge aus den Urteilen der Zentralkommission ,
die für wettere Kreise Interesse bieten , mitgeteill werden . Der Jahres¬
bericht ist zum Preise von 5 M . bei dem Sekretariat der Zentral -
kommission in Mannheim p beziehen.

Der Eesamtverkehr hat im Jahre 1909 in den deutschen Rhein¬
häfen betragen : 45 781 485 t (1337 503 t mehr als 1908 ) . Der Ver¬
kehr mit niederländischen und belgischen Häfen hat im Berichtsjahr
betragen : 24 748458 t (3 711397 t mehr als 1908 ) . Der Verkehr
mit überseeischen Häfen 342 481 t (71632 t mehr als 1908 ) . Der
Verkehr von und nach den Nebenflüssen 3 480 552 t (662 881 t mehr
als 1908 ) . Mr Strombaute « sind in den 6 llferstaaten (einschließlich
der Aufwendungen für Regulierung des Rheins zwischen Sondern¬
heim und Straßburg ) im Jahre 1909 aufgeroendet wort «« .. 5588 863
Mark (gegen 5 529 482 M . im Jahre 1908) .

Der Beschluß der Zentralkommisfion, wonach die Pegel von
Worms und Andernach als Hauptpegel II . Klasse künfttg in die Bei¬
lage zum Jahresbericht ausgenommen werden sollen, hat die Zustim¬
mung sämtlicher Regierungen der Rheinuferstaaten gefunden .

Von dem Bevollmächtigten für Preußen wurde angeregt , die
Frage der Festsetzung eines Mindeftalters für die Erlangung eines
Steuermanns - (Lotsen-)Pate «ts nochmals zum Gegenstand einer ge¬
meinsamen Erötterung zu machen . Dabei soll geprüft werden , ob den¬
jenigen Leuten , welche die Schifferschule mit Erfolg besucht haben , die
gleichen Vergünstigungen gewährt werden können, welche den Bewer¬
bern um ein Schifferpatent zugestanden sind.

lieber die Frage , ob die Maschinisten Dienstbücher zu führen
haben , haben sich Zweifel ergeben. Zur Herbeiführung einer gleich¬

mäßigen Behandlung dieser Angelegenheit sollen die Regierungen um
Aeußerung ersucht werden.

Die Frage , ob die Schiffsjunge« pm Besuch der Fortbildungs .
schul« verpflichtet werden sollen , ist lÄgenstand eingehender Erörte¬
rung gewesen. Dabei hat sich herausgesiellt, daß vorerst weder die
Anregung der Oderschulbehörde eines Staates , diese Verpflichtung
festpstellen , »uch der Vorschlag einer anderen Regierung , besondere
auf einzelne Wintennonate p beschränkende Lehrkurse einzurichten,
Aussicht auf Verwirklichung hat .

Nachdem über die obligatorisch« Anbringung von Tiefgangsstale »
an den Rheinschiffen unter den Regierungen Einigung erzielt worden
ist, wird von der Mehrzahl der Bevollmächttgten angeregt , die Hier¬
wegen in die Rhttnschiffahrtspolizeiordnung aufzunehmende neue Be¬
stimmung erst anläßlich der bevorstehenden allgemeinen Durchsicht die¬
ser Verordnung zu erlassen und mit Rücksicht auf die gedrückte Lage
des Schiffergewerbes den Schiffern zu der Durchführung der Vorschttft
eine Frist von zwei Jahren zu gewähren.

Bei der nächsten allgemeinen Durchsicht der Rheinschiffahrts »
Polizeiordnung soll ferner die unter Aenderung des 8 21 Ziffer 5 zu
erlassende Vorschttft, daß jedesSchiff mit eigenerTriebkrast ein weißes
Hecklicht führen muß, in Kraft gesetzt und der Vorschttft des § 27
Ziffer 2 Absatz 1 der Rheinschiffahrtspolizeiordnung , wonach außer¬
halb der Häfen nie mehr als drei Schiffe in der Breite des Stromes
nebeneinander liegen dürfen, der Zusatz beigefügt werden , daß die-
ejnigen Stromflächen , auf denen das Nebeneinanderliegen von mehr
als drei Schiffen zugelassen werden kann, von der zuständigen Staats¬
behörde als solche bezeichnet und öffentlich bekannt gegeben werden
sollen.

Die in der letzten Tagung der Zenttalkommission vorgeschlagenen
neuen Borschriften über de« Bau , di« Ausrüstung, Bemannung und
Untersuchung der Flöß« find inzwischen im Juli d . I . in Mainz mit
den Beteiligten eingehend erörtett worden. Die bei dieser Verhand¬
lung von den Vettretern der Holzhandlungen und Flößereien ge¬
äußerten Wünsche , die namentlich eine weniger weitgehende Beschrän¬
kung der Breite der Flöße betreffen, sollen den Regierungen zur noch¬
maligen Entschließung vorgelegt werden.

Die in der gleichen Sitzung der Zentralkommission beschlossenen
Vorschriften über die Beförderung von Ferrofilicium haben nunmehr
die Zustimmung sämtlicher Regierungen gefunden, so daß ihrem In¬
krafttreten auf den 1. Januar 1911 nichts mehr im Wege steht.

Weitere Gegenstände der Tagesordnung betrafen die Vorschriften
über die Bauart der Steinschiffe auf dem Rhein und die Vorschriften
über die Zusammensetzung der Schifsszüge ouf der Strecke zwischen
Bingen und St . Goar und auf dem Oberrhein .

Auf die Eingabe des Vereins zur Wahrung der Rheinschiffahrts¬
interessen, in welcher die Anordnung des Bürgermeisters von Rotter¬
dam , betreffend die Trinkwasserversorgung der Rheinschiffe im Hafen
von Rotterdam als der Rheinschiffahttsakte zuwiderlaufend bean¬
standet wurde , hat der Bevollmächtigte für Niederland eine ausführ¬
liche Erklärung des genannten Bürgermeisters vorgelegt ; die übrigen
Bevollmächtigten sind ersucht worden, die Stellung ihrer Regierungen
zu dieser Erklärung mitzuteilen .

Briefkasten.
K. Preußen, Taler 1860 Friedrich Wilhelm IV, wenn Stempel¬

glanz 4 Mark 50 Pfg ., sonst, wenn gut erhalten , 3 Mark . Frankfurt
a . M . Taler 1860, wenn Stempelglanz , 4 M, sonst, wenn gut er¬
halten , 3 Ji .

R. SS. Zweipfennigfreimarken können zur Frankierung von
Sendungen nach wie vor verwendet werden .

Gichtiker, Steinleidende ,Nieren * und Blasen -Kranke
erhalten kostenfrei Broschüre mit Heilberichten. 9087a

Bminnenverwaltung Qichtbad Aasmannshausen am Rhein .
Ihr, med. M. in Sch. schreibt uns : Durch Ihr vorzüglich schmeckendesLithionwassevhin ich seit Monaten von meinen gichtisehen Beschwerden völlig befreit .
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Statt besonderer Anzeige .
Heute nacht entschlief unerwartet schnell infolge einer

Herzlähmung unsere gute, treubesorgte , liebevolle Gattin
und Mutter

smPa!ll !i!eKirchSergtt. B.W.
Um stilles Beileid bitten :

Karl Kirchberger .
Karl Kirchberger , Finanzpraftikant .

Mannheim u. Kehl, den 25. September 1910 .
Die Beerdigung findet in Karlsruhe , Mittwoch den

28. d. Mts ., nachmittags 3 Uhr statt . 9117a

Danksagung .
Für die wohltuenden Beweise herzlicher Teil¬

nahme bei dem Heimgange meiner geliebten Schwester,
unserer lieben guten Tante 13726

Frau Gerichtsnotar

Emilie StollW ™
geb, Zöller

sprechen wir unsern tiefgefühlten Dank aus.
Die trauernden Hinterbliebenen :

Familie Anton.
Familien Bauer.

Karlsruhe, den 26 . September 1910.

Danksagung.
Für die wohltuenden Beweise herzlicher Teilnahme und für die zahlreichen

Blumenspenden, die uns anlässlich des schweren Unglücksfalles unseres nun in Gott
ruhenden lieben Gatten, Vaters, Grossvaters, Bruders, Schwagers und Onkels

Heinrich Henninger
in so reichem Masse zuteil wurden , sprechen wir allen unsern innigsten Dank aus.

Ganz besonders danken wir Herrn Dekan Ebert für die trostreichen Worte
am Grabe , sowie für den erhebenden Grabgesang des Gesangvereins Frohsinn, für
die letzte Ehrung und Kranzniederlegung der freiwilligen Feuerwehr, Militär¬
verein, Gesangverein Frohsinn Mühlburg und des Geflügelzucbtvereins Karlsruhe,Auch danken wir den Schwestern im städt. Krankenhause für die liebevolle Pflege,welche sie dem Entschlafenen erwiesen haben . B37335

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen r

Chrlstina Henninger , geb. Lay,
nebst hindern ,

Karlsruhe-Mühlburg-Rastatt , den 26. September 1910,

Empfehle mich
feinster

im Anfettigen
12678*

nach Original Pariser Modellen.
Heinrich Dauscher ,

neiderei,3. Stock.
Pariser Dameitt
Raiferstraste 4a

ir Stühle "W!
werden dauerh . geflacht , u . repariert

Stllhlfiechterei Fr. Ernst,

üaehsei
la. entstaubter ,

| lief .zuM . S.—p .Ztr .
Karl Banmann
Akademiestr. 20

Karlsruhe

LnifenstraHe 39, Hths . 2. St ., ist
ein vollständiges Bett nebst ge¬
brauchtem Waschtisch sofort billig
zu verkaufen._ 8337378
Ein fast neuer Gasherd , 3flamm .

_ , „ „ - ist Wegzugs halber sof . zu verkf.
Adlerftratze H. 1^ 3SJB356Q1^ WiuterstraLe 50, 4. St . _J >a

Mostäpfel u.
Kartoffeln

offeriert in Waggonladungen
Rudolf Schweizer ,

9025a .6.2 . Bruchsal .
Arme Frau hat Freitag ahend

20 Mt. verloren.
Derredl . Finder wird geb ., dasselbe
geg . Bel . Wilhelmstr .53 , IV.abzugeb

wird von kinderl. Ehe-
s paar in gute Pflege
1genommen. Off . unt .
3336956 an die ©tpeb.

. Bad . Presse."
Kind

Am 7. Oktober beginnt ein »

Tanz-Kurs
u. bitte um gell. Anmeldungen .

Tanz-
. Lehrer.R. Landmesser, i

Kaiserstr . 82 (Laden ).
NB. Beliebte gut bürgerliche

Kurse bei massigsten Preisen
und leichtfassiicher Methode .
Viele Dankschreiben und beste
Referenzen, auch von Vereinen .

Wer
elms ;u häufen such!,
tlroos ;u verkaufen hat,
eine Stelle flicht,
edie Stelle jv vergeben haf.
etwas za miete» sucht,
etwas i» vermieten hat
inseriett am erfolgreichste »» und

billigsten in der

Badischen Presse
Expedition :

Ecke Lawmstraste und Zirkel .
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Seile 6 Badische Kresse - Abendblatt. Montag den 28. Sept. 1918. 445
Iagd »erp - cht«ns - Pserüe -VersschNW .

Am Montag den 10. Oktober d:
Js ., nachmittags 1 Uhr , läßt die
diesige Gemeinde auf dem Rat¬
dause dahier die Ausübung der
Jagd auf hiesiger Gemarkung vom
1. Februar 1911 bis einschließlich31 . Januar 1917 in öffentlicher
Versteigerung verpachten .

Die Gemarkung bat zwei Jagd¬
distrikte .

I . Distrikt , links der Elsenz ,Größe 509 Hektar .II . Distrikt , rechts der Elsenz ,Größe 580 Hektar .
Die Gemarkung liegt an der

Eisenbahnlinie Eppingen -Sins -
heim .

Als Bieter werden nur solchePersonen zugelassen , welche im
Besitze eines Jagopasses ' sind , oder
durch Zeugnis der zuständigen“ . . ife herBehörde Nachweisen , daß der Er
teilung eines Jagdpasses ein Hin¬dernis nicht entgegen steht .Der Entwurf des Jagdpachtver¬trags liegt zur Einsicht auf dem
Rathause dahier aus . 9084a

Reihen , den 22. Sept . 1910.Der Gemeindcrat .
R u p v.

Kountz , Ratschr .

Jagdverpachtung .

Am Mittwoch den 5. Oktober d.Js ., vormittags 11 Uhr , läßt dieGemeinde Gochsheim die Jagdihrer Gemarkung im Rathause
daselbst auf die Dauer von 6
Jabren vom 1 . Februar 1911 ah
öffentlich verpachten .

Das Jagdgebiet ist in 3 Di¬strikte eingetcilt und umfaßt eine
Fläche von 380 ha , 370 ha und370 ha .

Deer Entwurf des Jagdpacht¬vertrages nebst Beschreibung der
einzelnen Distrikte liegt zur Ein¬
sicht auf dem Rathause hier auf .Als Bieter werden nur solche
Personen zugelaffen . welche sichim Besitze eines Jagdpasses befin¬den oder durch ein schriftlichesZeugnis der zuständigen Behörde
Nachweisen , daß gegen die Erterl -
ung des Jagdpasses Bedenken
nicht bestehen . 9086a

Gochshcim , den 22. Sept . 1910.
Gemeinderat .

Jenner , Bürgermstr .
Map , Ratschr .

Kartoffel.
Dieselben sind ausverkauft .
Sinnersche Gulsvenvaltung .

Mittwoch den 28. Sept . 1910 , nach¬
mittags 1 Uhr , werden aus dem
Hofe der Schloßkaserne in Durlach
erwa fünfzig ausgemusterter Dienst¬
pferde meistbielend gegen Bar¬
zahlung öffentlich versteigert .
Badisches Train -Bataillon Nr . 14

Jöhlin ^en .
Jagdverpachtung . Dixi -

' ‘ 1 "

Am Mittwoch de» 12. Oktober
d. Js ., nachmittags 3 Uhr , wird
die Jagd hiesiger Gemarkung , be¬
stehend in 3 Bezirken mit einem
Gesamtflächeninhalt von 1910 ha
für die Zeit vom 1 . Februar 1910
bis einschließlich 31 . Januar 1917
auf dem Rathause dahier öffent¬
lich verpachtet . Als Steigerer
werden nur solche Personen zuge¬
lassen , welche sich im Besitze eines
Jagdpasses befinden oder durch
ein bezirksamtliches Zeugnis Nach¬
weisen . daß gegen die Erteilung
eines Jagdpasses keine Bedenken
bestehen .

Die Bedingungen liegen bis
zum Steigerungstermin zur Ein¬
sicht auf . dem Rathaus auf . 9099a

Der Gemeinberat .
Fischer . Münz .

Submissionsverkaus
von Papierholz.

Das Gr . Bad . Forstamt Ober¬
weiler i . B . verkauft aus Domänen¬
waldungen im Submissionswegeca . 1600 Ster meist fichtenes Pa¬
pierholz , und zwar 800 I. -u . 700 II.
Klaffe in je einem Lose . Angeboteauf die einzelnen Lose wollen läng¬stens bis Mittwoch den S . Oktbr .l . I . . vormittags 8 Uhr , mit der
Aufschrift „Papierholzsubmission "
beim Forstamt eingereicht werden .Die Oeffnung der eingelaufenen
Angebote erfolgt am gleichen Tage
vormittags 10 Uhr . — Das Holzwird auf ärarische Kosten entrindet
und an die Abfuhrwege verbracht :ca. 1200 Ster sind schon abfuhr¬
bereit . Die näheren Bedingungen
können beim Forstamt eingesehen
werden . Die Einreichung eines
Angebotes gilt als Annahme der
Verkaufsbeoingungen . 8848a .2 .2

Pri« Ach -Amel
Pfd . 9 Pfg .. 10 Pfd . 80 Pfg .

N . Fuchs ,
Kronenstratze Nr . 47 und

Kaiserstraste Nr . 34 .■vis-ä-vis Kaiser - Automat .
Telephon 2861 . B " " '

Fatngfabrili Eisenach
Wenn bei Wettbewerben neben Schnelligkeit Zuverlässig¬
keit and Bergsteigevermögen den Aasschlag für den Sieg
gibt , rangieren die Dixi • Wagen immer an erster Stelle

Sternfahrt Forbach. Grösste Küomeferzah !.
Neueste Siege :

Sternfahrt nach Dessau . . Erster auf Dixi
ZuverlässigkeitsfahrtHannover-Oberharz -Hannover Erster auf Dixi
Durch Schlesiens Berge . Erster auf Dixi
Sternfahrt nach Neustrelitz . . Erster auf Dixi

[ra

Eine Uhrfeder einsehe,
kostet nur 1 Mk. 25 Pf.
Lin Glas , Zeiger je 25 }%Andere Reparaturen ebenfalls
billigst unter Garantie . 6659Carl Siede ,

Inh . Herrn . Schreiber ,Uhren -Reparatur -Anstalt
Kreuzstrasse 17.

&

von den . einfachsten bis
zu den elegantesten

Wohnungs-Einrichtunoen
streng reell und billig1

Für Brautleute
besonders günstige
Gelegenheit am

in
ganz

Gebr. Klein,
Katalog 2 auf Wunsch. Karlsruhe ,

Durlacherstrasse 97/99 .
Franko -Lieferung.

Generalvertretung : Automobil -Centrale Heidelberg .
CARL HARTMANN L CO . , Rohrbacherstrasse 10.

Behördlich anerkannter Sachverständiger zum dusbiiden
von KraftfahrzeugfUhrern.

Unreiner Teint
Kaisers»

158,

9114a

-Zahlung!
Ein größeres Mastgeschäftliefert

an kreditfähige Herren elegante
Kleidungsstücke unter Garantie
für guten Sitz ohne Preisaufschlagbei monatlicher Zahlung .

Offerten unter Nr . 8147 an die
an die Exped . der »Bad . Presse "
erbeten . *

Briefmarken
geben , solv .Ladeninhaber i .Kommiss .o . Art . i. leicht verk . u . werd . 33 l ls°|(

Zu verkaufen :

verd . , nur beff . Gesch . i . gut . Geg .komm . i. Frage . Suche a . Briefm .
z . kauf . Offert , u . H . 8 . 7943 anRudolf Mosse , Hamburg . 9090a

gut erhaltene Herrenkleider
für große , schlanke Figur . Händler
verbeten . 13730

Lesstngstraße 9 , III

Entlaufen

Welch edeld . Herr gibt gegen kl.
Vergütung an stellenlosen Diener
Anzug oder Ueberzieber .

Offerten unter Nr . B37360 an die
Expedition der „ Bad . Presse " .

weißer Zwergpinscher . Geg . Bel .
abzug . Vor Ankauf gewarnt .B37353 Bunsenstratze 22 , I .

Drehbarer Klavierftuhl mit Le -
derbezng , gebrauchter Küchenschr .,
grüne Plüschdraperie zu verkauf .
B37364 Weltzienstraße 35, III

Wo medizinische Mittel jahrelang
versagten , hat
OvermeyersHerba-Seife

geholfen.
Dies bezeugt G . Borgel in Pa »
Basses Phrönses indem er schreibt :

„Die mir gesandten Probestücke
JhrerberühmtenHerba -Seise welche:
ich gegen meinen unreinen Gestchts-
teint anwendete , hat sich zu meinem
besten Erfolg bewährt . Die bis
jetzt seit 2 Jahren genommenenmed . Mittel erzeugten keinen Rück¬
gang . Ich bin froh , daß ich Ihre
verühmte Herba -Serfe rn Anspruch
genommen habe . — " 8787a
Obermeyers Herba -Seife zu haben iallen Apoth ., Drog ., Parfüm , ä Stink
50 Pf ., 30°s, stärker . Prap . Mk . 1 .- .

stelle

Mdeutfch
» tnis Je

Zu verkaufen :

Verloren
eine gebr . Bettlade m . Rost ^ . 12 M
3337355 Marienstraße 20, II .

Portemonnaie mit Inhalt . Abzu -
geb . geg . Belohn , auf d . Fundbüro .

Weißer Sportwagen mit Dach
u . Gummi für 5 M su verkaufen .
3337314 Grenzstraße 5, IV ., r .

AnWernige, bef
Woran

!strenz . u .

werden fortwährend angekauft
Erbprinzenstr . 21,» 2 . Stock . 129351
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jj^erj-Art behandelt durch 8873
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> J^ turhellkunde
Jltismis Hypnose.
Schneider, Riippiirrerstr. lQ i-

„V ,,r der Naturheil vereine Karlsruhe
P^ inJÄÄung . 20jähr. Erfahrungen.
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Service

«Har erstklassige Fabrikate
zu billigsten Preisen,

Grösste Auswahl
in aparten Formen

und Dessins
bei 18747 !

ii .

Kaisers * . pj .A Donglas-
158, LUVC strasse . |
Glas, Porzellan ,

Küchen - Einrichtungen.
— Rabattmarken . —
Kataloge zu Diensten.

Mk. 1 .

en -Angeb
in Pa»

schreibt :
^ bestücke
fe welche
Gewchts-N
meinem

» « Mer « . GeMsts -
°en Ru» sichrer gesucht

i besseres Drogen -Geschäft. ber-" " MW »ben mit Künstlermagazin » in
. JJff Wdeutscher Großstadt . Gründl .
! Minis der Drogen - u. Mal -
--- -- afilien- Hranche, Gewandtheit

Benehmen , Wort u . Schrift u.
jige, bestimmte Anordnungs -

ra
- ^ Voraussetzung. Anerb. mit
D Dhenz . u. Gehaltsanspr . unter

ItiWt h. ’W . - - " "9093a
ekauft f
21,
12935I

Kaufmann , ^
Mger Verkäufer, per sofort
picht.
Merten unter Nr . 13743 an
I Exped. der „Bad . Presse" erb.
tuf das Büro einer hiesigen
chlengroßhandluna wird zum
Elt, ds. Js . ein flotter
Stenograph und
Naschinenschreiber
«Alter v. 18—20 Jahr , gesucht.
Ingebote mit Gehaltsanspr . und
Agnisabschrift ‘ m
die Exped. d

ten unt . Nr . 18748
er „Bad . Presse" .

Unwichtiger , zuverlässiger Mann

noncenakquisiteuf gesucht
(ffl 25°|0 Provision Vergütung .1 Offerten unter Nr . 8968a an
Exped. der „ Bad . Presse" erb.

Afierer und Hausiererinnen für
i hiesiges Geschäft gegen hohe
»Vision. Wo ? sagt die Exped.Bad. Presse" unt . Nr . 13619 .

r%
Selbständige Existenz
ch im Nebenerwerb, finden strebs .
Uren oder Damen durch Ueber-

e eines kl. Versandgeschäftes,es hohen Nutzen abwirft ,
vnchekenntniffe , Laden u. Reisen
dtnotig . The « Weber & Co .,
jln - Nippes ._ 9096a

Gesucht

Existenz !
Großen Verdienst erzielen streb¬te Herren , auch Damen , durchMe Tätigkeit . 8908a.3 .3
vff . p« rbeten Stuttgart , Post -
krftme ns .

Mm-Lehrlinz
. das Konstruktionsbureau un-
ter GüHmotorenfabrik perl . Okt.

^mchkEegabte junge Leute wollen
* schriftlich bewerben. 13633 .2.2
ikrgo«»Kosmos, A »G .,

Karlsruhe i. B .,Bannwald - Allee 42.

ft Ser&irafcrin
ptt guter Figur , branche-
«mW , per bald gesucht.
vWrten mit Photogr. erbittet

Mi Frommbolz ,
Damenkonfektion, 9095a

greiftnta t . B .

r » eine Filiale (Poftkarten -
? trale ) suche ich zum 1 . Oktoberi lungere , selbständige
>N8« aso '' . P '. :o''- u Papierhandl.,

Vorzügliche Gelegenheit
zur Gründung einer selbst¬

ständigen Exiftenz
mit schätzungsweisem Jahreseinkommen von sechstausend
Mark und mehr bietet sich einem strebsamen Herrn , auch
Nichtkaufmann , durch Uebernahme eines einträglichen und
leicht zu führenden ÄersandgeschäfteS für Karlsruhe . Be¬
sondere Vorkenntnisse nicht erforderlich , weil Unterstützung
vom Stammhause erfolgt . Das Geschäft kann in der Woh¬
nung betrieben werden und verlangt keinerlei Reisetätig¬
keit . Reellität sofort ersichtlich , da die beim Stammhause
fortlaufend eingehenden schriftlichen Nachbestellungen ein¬
zusehen sind . Zur Uebernahme gehören zweitausend Mark
flüssige Mittel . Offerten unter K . R . 7S3 an Haasen -
stein & Vogler , A.- G ., Karlsruhe i. B . 9069a .2.2

Möglichst zum sofortigen Eintritt suchen wir einen tücht. 13672 .4.2

jüngeren Inspektionsbeamten
dem neben Organisation u . Akguisition Gelegenheit gegeben wird , sich
in den technischen Aufgaben der Feuer -Versicherung auszubilden .

Ausführliche Bewerbungen mit Gehaltsanspr . sind zu richten an die
Aacbener & Münchener Fener -Versicherungs -Gesellschaft

General-Agentur : Karlsruhe , Westendstrahe Rr. 40.

Angesehene u . leistungsfähige Carrosseriefabrik
aufs beste eingerichtet , sucht "WkTAl > iretOl >

tüchtige , arbeitsfreudige * *AvM7t •
I Herren mit guten Verkaufserfolgen , möglichst bei Automobilfabriken
der Händler- und Privatkundschaft gut eingeführt , werden bevorzug, ’

1 Ost . unter U. H. 3608 an Rudolf Mosse , Berlin 8 . W. 19 . 9091a .Ll ^ 1

Leistungsfähige Papierwarenfabrik Rheinlands sucht

erstklassige Vertreter
bei hoher Provifion in allen größeren Städten Badens . 9092a.2 .1

Spezialität : Spitztüten , Faltenbeutel , Kreuzbodenbeutel, Kaffee¬
beutel mit und ohne Druck , Rollendruckpapier, sowre Konditor- und
Bäckerbeutel. Offerten sub K . G . 8384 an Rudolf Moste , Köln .

tüchtige BerkSusttill
in der Strumpfwaren -Branche erfahren , findet noch
gute Anstellung.

Offerten mtt Angabe der bisherigen Tätigkeit nimmt
entgegen. 13742

Rudolf Vieser
Kaiserstraste 153 .

Vuchhatterin-Gesuch.
Per 1 . November evtl , später wird eine perfekte Buchhalterin

(amerik. System ), gesucht. Auch hat die Dame im Verkauf mit tätig
u fein . Genaue Offerte nebst Gehaltsansprüche unter Nr . 13718
de Expedition der „Bad . Presse" erbeten .

an

Tüchtige
> 0 ♦

per sofort für dauernde Beschäftigung gesucht bei 13739

S . Model, W.
Mk . tägl . Verdienst d. Verkauf
nt . Patent -Artikel für Herren .

Neuheiten -Fabrik Alittrveid -r-
Blarkersbach Nr . 113 . ^ a„ .3

Tüchtige, selbständige

für Stark - und Schwachstroman¬
lagen zu sofortigem Eintritt gesucht .

Adolf Fiitterer ,
13631 .3.2 Akademiestr . 83

Durchaus selbständige, tüchtige

zum sofortigen Eintritt gesucht.
Lentralheizungs -Bauanstatt

Fritz Löhr ,
2.2 Bachstraste 46 . 13647^ ?m-7'"°°3elllralheijl»>g
in d . Wendtstraße wird ordl . Mann ,
gelernt . Heizer bevorzugt, gesucht .
Offert , nebst Refer . u . Nr . B37332
an die Exped. der „S8ab. Presse" .

KM-Aliirbejter
um baldigen Eintritt auf 2—3
Normte gesucht . Bewerbungen sind

schriftlich unter Angabe von Re¬
ferenzen re . zu richten an 9007a .3 .2
Vauuieistere. iMiisi '

, B -Miiell.
Tücbtiae

Zementenre n .
Einsehaler

für dauernde Beschäftigung so¬
fort gesucht. Lohn bis 63 Pfg .
pro Stunde . 8886a.6.6
Betonbau-Gesellschaft 11. 8obnius ,

Saardrüeken I, Saargemünderftr. 32.

Stellung erhalten
nachAusbildung ! —2 Bademeisterund Masseure, 22—28 Jahre altLehrhonorar Mk . 220 .—. AerztlPrüfungszeugn . Institut Sanitastu Freiburg i. Brg . . Günterstal .

Suche sofort 4« tüchtige

Epdarbeit-v
nach Hölzlebruck , bei Neustadt, im
Schwarzwald . Stundenlohn 40 bis45 Pfg . , je nach Leistung. 9101a2. 1 Fühler , Unternehmer .

Hausbursche,
sowie ein

Geschirrspüler
für sofort gesucht. 13540 .2.2

Hotel Germania , Karlsruhe.
Persönlich vorstellen od . Zeugnis¬abschriften einsenden.

Fleißiger , braver

Hausbursche
auf 1 . Oktober gesucht . 13732 .2.1
Gärtnerei Brehm ,

Biktoriastraße 5.
ttesucht S!U “f.

‘gf.
tofter ein anständiger, jungerManu , welcher in de« Nachmit-
tagsstuudeu von 5—8 Uhr Aus¬
gänge zu besorgen hätte. Nähe¬res Kaiserstraste 78, am Markt¬
platz, im Laden. B37376

G
Einf. Kellnerin

» wird gesucht. B37388
8telleuhureau Flelger ,

Adlerstr » lü, ll, - n. d«. Kütitritt.

Zimmermädchen,
ein solides , anständiges , welches
gut nähen kann, findet auf 1 . Ok¬
tober Stellung . 18626 .4 .4

Kaiser-Allee 38 .
Fran

zum Kochen tagsüber gesucht. Zu
erft . unter B37310 in der Expedit ,der „Bad. Presse". 2.1

fvtesuclit .
8 zuverlässtge, ordentliche

Mädchen
für ave Häusl. Arbeiten , welche
auch etwas kochen können, nach
Holland zu kleiner, deutscher» «mitte gesucht. Lohn 85—30
Mark. Zu erfragen Karlsruhe ,
Akademiestratze 67 , hart ., tägl .von 8—4 Uhr. 13746

Mädchen-Gesuch l
Ein reinliches Mädchen für den

Haushalt , findet auf 1. Ottober
in gutem Hause ruhige Stelle .

Näh. Markgrafrnstr . 26. III ., r .
Mädchen-Gesuch l
Ein braves , fleiffiges Mädchen

für Hausarbeit in angenehmeStelle per 1 . Oktober gesucht.
B37343 Kaiserallee 61. imUten .

Mädchen gesucht .
Braves , fleißiges Mädchen kann

brS 1. Oktober emtreten . 13651 .3 .2
Kronenstrafie 47 , Bäckerei .

»rmS, ßtijjig. MW »,das etwas kochen kann und Haus¬arbeit versteht, zum 1. Ott . zuklemer Familie gesucht. B37078
Senftertstrafie 6 , 2 Tr.^ Mädchen

welches willig die häuslichen Ar¬
beiten verrichtet, auf sofört oder
später gesucht . B37032

Näheres Kriegstraße 16, part .
Auf 1 . Oktober wird ein einfach.,

braves Mädchen
ten gesucht. Näheres B36929

Sternbergstr . 7, 1. Stock.
Hlohrfwitt tür kleinen HaushaltckUUUMIi gxgen hohen Lohn
gesucht . B37396

Kaiserstraße 100 , im Laden.^ Mädchen ä
tüchttgeS , ordentl ., für Küche und
Haushalt , zu kinderl., jung . Ehe¬paar per sofort oder später bei
gutem Lohn gesucht . Rur solchemtt Zeugniffen. B37389

Parkstraße 23, III .
Tüchtiges Mädchen , welches

selbständig gut , bürgerlich kochenkann und häusliche Arbeiten ver¬
richtet, wird als Alleinmädchen auf
1 . Oktober gesucht . Westendstr. 69 ,3. St . zwisch. 3 u. 5 Uhr . B37377

Gesucht per 1. Oktober tüchtiges
Mädchen für Küche und Haushalt ,das schon in gutem Hause gedienthat , zu kl. Familie bei hoh . Lohn.B37395 Kriegstratze 69a.

Tüchtiges, fleißig . Mädchen füralle Hausarbeiten zum soforttgenErnttitt zu klein. Familie gesucht.Näh. Waldstr. 52, part . B37311
Tüchtiges Mädchen, welches bür¬

gerlich kochen kann und die Haus¬arbeit übernimmt auf 15. Ottoberin Privathaus gesucht . Zeugnisseerforderlich. B37321
Douglasstr . 24, IV . St .

Pforrtzeim !
Ordentl . Mädchen, welches selbst,bürgerlich kochen kann, wird gegenhohen Lohn auf sofort nach Pforz¬heim gesucht . Gute Zeugnisse er¬

forderlich . 2373342Zu erfragen Wendtstraße 2.

Nach Frankreich
suche ich fortwährend wohlerzogeneMädchen l. garant . sol. Häuser .
Ffll Holstadt - Cammerer

x, 5060aStaat !, konzessioniert.—Gear . 1863

Putzfrau
Kr % Wochentag gesucht . 13723Zahrrngerstr . 63, Geschäfts-fimmei-

Em jüngeres Mädchen wird fürStunden des Nachmittags zuleichter Hausarbeit gesucht . Zu er¬frag . Boeckhstr. 24. vart Ä

Zuarbeiterinrrerr
sowie ein 2337371 2 t

. Lehrmädchen
für Damenschneiderei gesucht.Stän ^le , Zirkel 32 .

Gewandte , tüchtigeBüglerinnen
?nfn,&<

trln6 em&
w
e,t und Kragensofort für dauernd gesucht . °"°»a .3 .3C. Bardusch , Ettlinaen .

hungere Büglerin , auch Frau ,nuf 2—3 Tage in der Woche sof.ge>. Mühlburg . Philivvitr . 5. TV

E —
^ Kaufmann <m-

m . gut . Zeugn .. in Buchführ , undBuroarb . vollst. vertr ., ca . 8 I . fürWein u . Branntwein gereist, suchtanderw. Stell . Off . u. B36843 andie Exped . der „ Bad . Presse " erb

Reifender
der Weinbranche , schon einige
Jahre in diesem Berufe tättg , An¬
fang der 40er I ., unverh ., große
stattliche Erscheinung , sucht in
leistungsfähiger Firma Stellung .

Bisheriger Besuch , hauptsächlich
Oberbaden , Teil von Württem¬
berg. Hohenzollern und im bayri¬
schen Allgäu .

Der Eintritt kann von 1 . Oktob
an zu jeder Zett erfolgen.

Offerten beliebe man unter Rr .9057a an die Exped. der „Bad.
Presse"

Reftaurantkellner,
tüchtig im Fache , sucht per sofortoder bis 1. Oktober dauernde
Stellung .

Offerten unter Nr . B37337 an
Lir-Erved,' der -.Bgtz. P^ ffeLê b.

50 Jahre alt sucht«Vltssl , dauernve Stellung m
einer Weinhandlung . Einttitt so¬
fort oder später .

Offerten unter Nr . 9104a an die
Expedition der . Bad . Presse".

]inpt , liliiir ehonffenr,
gelernt . Schloffer . fich . Fahrer , sucht
sof. Stellung . Off. unt . Nr. B37331
an die Exped. der „Bad. Presse".

Fleißiger , ehrl ., kräftiger , 29jähr .Mann (ged . Militär ), sucht gestützt
ÄÄ Stellung
als Kassier, Ausläufer , Packer oder
dergleichen. Gefl. Zuschriften an
dg . Merz , Rheinftr. 113.

Fräulein sucht Stelle
in irgend ein Geschäftals Ladnerin ,
womogl. in Metzgerei. Zu erfragen
Hnmftoldstr . 17. H. B37336.2 .1

Kesseres Fräulein,
franz . u . engl, sprech-, sucht Stelle
in fein . Konditorei a . Verkäuferin .

Offerten unter Nr . 9106a an
die Exped. der „ Bad . Presse" erb.

Welche Mfrlnl
würde ein .Frau Heimarbeit geben ?
Betreffende würde billig Knöpfe
auf Karten nähen . Offerten unter
Nr . 9058a an die Expedition der
„Badischen Presse " . 2.2

Mädchen sucht Stellung
in Bügelgeschäft zur weiteren Aus¬
bildung . Offert , unt . B37345 an
die Exped. der „Bad . Presse" .

firMzWleserill
welche schon einige Jahre bei einem
Arzt tätig war , sucht Stellung in
einer Privatklinik oder als Privat -
Krankenpfleg . J . H . 13 , haupt -
vostlagerui », Karlsruhe . B67399

Junge ,
kinderlose Witwe,

kath., in Haushalt , Kinder- und
Krankenpflege erfahren , sucht
Stelle zu älterer Dame oder
Herrn evtl , in klein. Haushaltung
od . zu Kindern , Familienanschluß
erwünscht. Gehe auch aufs Land.

Offerten unter Nr . 9105a an
die Exped. der „Bad . Preffe " erd.

SteUe -Gesuch !
Besseres, ält . Fräul ., tücht . in

Haushalt , kräfttg zu jeder Arbeit,fucht selbst. Wirkungskreis , auch
als Haushält . od. Kinderpflegerin,
auch tagsüber . Off . u . 8337323 an
die Exped. der „Bad . Preffe " erb.

Gin Mädchen,
gesetzten Alters , welche tüchttg ist
in allen häuslichen Arbeiten, der
guten bürgerlichen Küche borsteht ,in der Krankenpflege nicht un¬
erfahren ist. sucht Stelle , eventl.
auch zu einem Kranken als Pfle¬
gerin , auf 1. Oktober oder später.

Christine Failenschmid, Meidel-
stetten » O .-A . Münsingen . Post
Bernloch . 9059a

Ein jüngeres B37866
Mädchen

vom Lande , a . g. Familie , welches
schon etwas kochen kann, sucht
Stelle bei einer kl . Familie oder
einzelner Dame um sich im Haus¬
halt weiter auszubilden , es wird
mehr auf gute Behandlg . als auf
hoh. Lohn gesehen. Näh. Zirkel 23,1 .

^ Mädchen ,
in allen häuslichen Arbeiten er¬
fahren , sucht auf 1 . Okt . Stelle .

Zu etfr . Siidendstr . 10, III . , r .
Junge , reinliche Frau sucht zwei

Monatsstellen , morg. u mittags
je 2—3 Stunden .

Zu erfrag , unt . Nr . B37309 in
der Exped. der „Bad . Presse" .

“ Amme ! 5
Kräst ., ges . Mädchen v . Lande

sucht Stellg . Zu erfr . in der Exp .
der „ Bad . Presse" u . Nr . B37317 .

Vspmielunxen . . I
Laden mit Wohnung

zu vermieten.
Kaiserplaü (Leopoldstr. 1a ) ist der

Laden mit Wohnung u. Werkftätte
auf 1 . April 1911 zu vermieten.
L>eit ca. 15 Jahren wurde im Hauseeine Ntilttiir - und Zivilschneiderei
betrieben , worauf besonders auf¬
merksam gemacht wirb . B«« .14.9

Näheres Leopoldstr. la , 4. Stock.
Belfortstraste 7 ist eine schöne
Werkftätte auf sof . zu vermieten .
Näheres daselbst, 1 Treppe . >18?a#

Billig zu vermieten j
Kurvenstr . 19 , III .,3 Zimmerwohnung , I
hiervon I Zimmer mit Küchen-
einrichtung , per I. Okt . 1910 .

Näheres 897öa.3.21
Brauerei Siimcr ,Karlsr .- GriinWinkel I

jkreuzstraste 88 , neben Pa¬
laisgarten , beim Hauptbahnh ..
ist emeMl
mit Bad und reichlichem Zu - j
behör (elektr. Licht ) in gutem
ruhigem Hause auf 1 . Oktober
oder später zu vermieten . Räb . |
zu erfragen parterre . 13254*

Kaiserstraße 207, Hths . III . Stock .
fft eine 3 Zimmcrwohnung , Küche
und Zubehör auf 1. Oktober oder
später wegen Wegzug billig zu
vermieten . B37324

Wiuterftr . 4V, 1. St , 4 Zimmer
auf Oktober zu vermieten . Näheres
Beruhardstraste 5 ._ 11988*

Ettlingen.
Augustastr. 10 ist die Hochparterre ,
Wohnung, bestehend aus 4 schöne»
groß. Zimmern, 1 Küche, 1 Bade¬
zimmer, Speisekammer , 2 Keller,Anteil am Garten und Wasch¬
küche und Trockenspeicher zu verm.
Näh. im II . Stock daselbst oder

Karlsruhe , Kriegstr. 26 . II . Stock .
Bei besserer Kaufmanns -Witwe

fein und gut möbl. Wohn - und
Schlafzimmer zu vermiet. Preis
45 . Mk. In sehr gut. Hause. Nähe
Kas . Gottesaue . Tnllastrafie 74 .
3. Stock, rechts. B37307.5.1

2 Zimmer ,
elegant möbliert , mit Dampfhei¬
zung find an besseren Herrn per
sofort zu vermieten . Zu erfragenunter Rr . 13693 in der Expedition
der „ Badischen Preffe " .

Schön möbl. Zimmer
ohne vis-ä-vis, billig zu vermieten .8 ™ Effenweinstr . 7. 1 . St ., links .

Freundliches, möbliertes Zimmer
sofort billig zu vermieten ; daselbst
wird auch Monatsstelle gesucht.

Näh . Kaprllenstr. 22 , 4. St . <Q3,ta
Ein großes, freundliches Zim¬

mer mit 2 Betten , sofort zu ver¬
mieten. B37372

Schützenstr . 52, 2 Trepp .
Gut möbl . frdl. Zimmer sofort

oder 1 . Okt. zu vermieten . 2337351
Waldhornstr. 12, Stb . III . Nähe

Schlotzplatz.
Amalienstr. 81, V . St ., Kaiser .
platz, ist ein schönes , großes , luf¬
tiges , möbliertes Zimmer sofort
billig zu vermieten. B37346

Augartenstraße 31» IV -, r ., ist ein
gut möbl . Zimmer auf 1 . Okt.
billig zu vermieten B37393

Augustastraste 8, IV. r.. ist ein
möbl. Zimmer an Herrn oder
Fräulein sofott oder 1. Ottober
zu vermieten . B37047

Blumrnstr . 19, III ., schönes Zim¬
mer mit 2 Betten , für 2 solide
Arbeiter mit Kost zu vermieten ..

Douglasstraße 4, Part . , ist ein gut
möbl . Zimmer an besseren Herrn
auf 1 . Okt . zu verm. B37385

Hebelsträtze 11, 2 Treppen , am
Marktplatz, ist ein großes , schön
möbl . Zimmer mit Balkon per
1. Oktober zu vermieten . 13593

Humboldtstraße 19, part ., ist gut
möbl. , heizb . Zimmer auf 1 . Okt.
zu vermieten. B37386

Kaiserallee 29, H ., II ., ist ein gut
möbliertes Zimmer sofort oder
1 . Okwber billig zu vermieten .

Kaiserstr. 56, III . St . , ist auf so¬
fort oder 1. Oktober gut möblier¬
tes Zimmer mit Pension zu ver¬
mieten. B37349

Kapelleustr. 5ss ist ein hübsches,
möbl . Zimmer cm ruhige Person ,
per 1. Oktober oder später zu
vermieten. B37328
Näheres IV . Stock.

Schützenstratze 23, III . , ist freundl .,
gut möbl . Zimmer mit oder ohne
Pension auf 1. Oktober zu ver¬
mieten. B37379

Uhlandsträtze 1 . part ., in der Nähe
der Grenadier - u . Dragouerkas .»
find 2 gut möbl . Zimmer auf 1.
Oktober zu vermieten. B37382

Stallung
für ein Pferd , einzeln oder mit
andern zusammen. Nähe Weber -
stratze auf 1 . Oktober gesucht .

Offerten mit Preisangabe unt .
Nr . 9088a an die Exp. der „Bad .
Presse " erbeten.

Eine kleinere 3 Zimmerwoünung
oder eine 2 Zimmerwohnung ge¬
sucht per sofort. Zu erfr . in den
Exp , d. „Bad. Pr .

" u . Rr . B37392)
Ein alleinstehender Kaufmann

in etwas vorgerückten Jahren , sucht
in gutem Hause ein bis 2 bester
möblierte Zimmer in anständiger
Lage . Gefl. Angebote mit Preis¬
angabe unter Nr . 13719 an die
Expedition der „Badisch . Presse "

Zimmer m . Klavierbenutznug
sucht jung . Buchhändler. B37305

Off . m. Preis A . T. 100, haupt -
,ostlagernd .

Solider Herr sucht zum 1. Okt.
möbl . Zimmer mit voller bürgl .
Pension.

Off. m . Preis unt . Nr . B37361
an die Exped . der „Bad . Presse " .

Kaufmann
ücht per sofort beffere Pension
in ruhiger Lage . Weltstadt bevor¬
zugt. Offert , unter Nr. B37322 an
,ie Exped . der „Bad . Presse" erb .

Kost u. Logis .,Für einen jungen Mann . Belgier, ^

erten an dl. de Office de Publicite ,Brüssel . . 9107a
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Samstag des I . Oktober 1910 beginnen wieder unsere

Turnliurse » Frauen > . Mädchen.
Cebnngneli : II . Kurs : */t6— a/*7 Uhr 1 jeden Mittwoch

L Knrs : 7—8 Uhr J und Samstag ,
lelter der Korse : Herr A. Leonhardt , Turnlehrer an der Turn

lehrerbildungsanstalt und am Grossh . Gymnasium .
Zur gleichen Zeit werden auch unsere

Turn- II . Tanzburse für Mädchen II. Knaben
ihren Anfang nehmen

Cebongszeit : Für Kinder von 6— 9 Jahren OHHwoeh von 3—5 Uhr.
» , 19—14 „ Samstag von 3—5 Uhr.Korsleiterlnnen ; Für den I. Kurs Fräulein * «■■■ Ott,für den II Kurs Fräulein Thekla Schlechter .Alle Kurse finden in der Turnhalle der QStheschnle (Gartenstr .) statt .

Preis sämtlicher Kurse : Mitglieder entrichten 15 Mk . , Nicht¬
mitglieder 20 Mk., Mitglieder , die schon einen Kars
besuchten , 12 Mk.Ösuer der Korse : Vom 1 . Oktober 1910 bis 1. August 1911 mit
Einhaltung der Schalferien . 13722

Anmeldnngen nehmen entgegen and Auskunft über die
Turnkleidung erteilen : Fräulein BathUda Specht , Hirschstrasse 62 ,Frau Suanaa Egel, Herrenstrasee 14, Fran Rechtsanwalt Henkam,Durlach , Götheatrasse 20, täglich von 2—4 Uhr . Ausserdem können
Anmeldungen erfolgen in unserer Asikaaftsstclle , Klanprcchtatr . 36,Dicaatag voa 3—C Uhr and in den Turnstunden des Vereins .

Den Vorstand .

Zum Spanischen Garten B37113 .22
Francisco Coli, Karlsruhe i. B.

Ho. ZI ErbpFinzBRsfrassB Ho. ZI
empfiehlt Heben seinen direkt und bestens eingeführten Süd '
fruchten aller Art spanische Tisch - und Dessert -
Weine in reichlicher Auswahl, in nur besten Qualitäten und
au billigsten Preisen , offen über die Strasse und in Fässern

Ledermobei
Sofa , Schreibsttthle ,Ledersttihle ,
CBub -Sessel
Saffian- u. antike Leder , bequemund solid, konkurrenzlos billigste
Preise .

Grösste Auswahl am Platze .
(Lederaussclinitt , sowie ganze
Häute ). — Muster u. Zeichnungen
kostenlos .

Der Verkauf meiner seit Jahren
bewährtem Fabrikate befindet sich
ohne Zwischenhandel nur

Kaiserstrasse 227
E. Schütz, !

» NB. Um Weibnachtsbesteilangen rechtzeitig zu erledigen, erbitte Wich dieselben baldigst — (Auffärben abgenützter LedermöbeQ. 1,l05,4.,

Bestellen 81e
MWllh .Schubert , Brennerei, Freihurg 1.8

ein Postkistchen 1664a*

Echtes Schwarzwälder kirschwasser
(8 Flasche« Mk. 7.20 frko. Nachnahme.)

Es wird nur garantiert echtes Erzeugnis versandt .
’*QKL

Parkett -

Boöenwichse
für Parkett , Linoleum,

Gestrichene Böden .

Damit behandelte Böden
können naß gewischt wer¬
den, ohne daß sich Flecken
bilden und der Glanz ver-

E ftetn Staub r rri
Stein Geruch ! I
» eine Glätte! LU

Große Ausgiebigkeit!
Parkett -Seife
- Marke Rose -
bestes, einfachstes und
billigstes Reinigungs¬
mittel selbst für die dun¬
kelsten Böden. Vollster
Ersatz für StahlspSneund
—— Terpentinöl. -
» ein Stand ! . . Leichte
Arbeit! .. Ratnrhelle
- .. Böden ! .. ..
Zu haben in den durch

Plakate kenntlichen
Geschäften .

Fabrikanten: BereinigteFarben- «nd
Lackfabriken G. m . b. H. vormals
Muck fc , Stratzbürg -Ueiklhafeii.

' - vignanHRRHRBunaRHn

Gewinn-
_ fflAttzmciCA zu vergeben. Notwendig . Kapitalklameartikel ist tizeNZwelse 3—500 " ' " "* * * * * * * . . M » « efferten etßetcnunter Nr . 13720 an die Expedition der „Bad . Presse"

. 2.1

Beteiligung.
Wer beieil . sich an gm . aussichtsvoller Erfindung (Massen¬artikel ) mit ca . 1000 Mk . V Offerten unter Nr . 13721 an die Expe¬dition der „Bad . Preise "

. 2.1 |

Karlaruhe, Kaisarstr . 136, )

■ in Karlsruhe ob . Umgebung
pu pachten gesucht.

Off. u . 7 . 3538 an Haasenstein j& Vogler , A. -G. in Karlsruhe , i

sucht per 1 . November a . c.

Mm Mäuler.
Offerten mit Zeugnisab¬

schriften unter Al. 3828 an
Haasenstein &Vogler ,A.-G . in Karlsruhe .

Eine in gutem Zustande
sich befindliche

Bäckerei
mri Spezereihandlnng auf jdem Lande ist an zahlungs¬
fähigen Bäcker per sofort
oder später unter günstigen
Bedingungen zu vervachtenev. zu verkaufe« . Offerten
unter A. 3430 an Hausen ,
stein £ Vogler . 21. - G .Karlsruhe erbeten . 13073

die selbst gut kocht , für j
arösserenHaushalt ohne Fraubis 1. November gesucht .Gute Zeugnisse erforderlich .

Offerten nnter B 3499 an
Haasenstein & Vogler. A.»G.in Karlsruhe . 13353 .2.2

Nebenverdienst. |
Acquisiteure u . Mit¬

arbeiter für Zuführung
q von Versicherungen gegen

hohe Provision
gesucht . 13233

Offerten unter U. 3482 an
Haasenstein &Vogler ,A.-G. Karlsruhe erbeten.

tafm. Lehrstelle
gesucht.

Für einen jungen Mann

(
mit Berechtigung zum „Ein¬
jährigen " wird per sofort in
einem Fabrik - od. Handels¬
hause eine geeignete Stelle
gesucht. 13671 .3.2~ Offert , sindunterW . 3582
an Haasenstein &Vog¬
ler , A.- G .. Karlsruhe

g | . B . zu richten.
S Vertreter gesucht.
jj Für ein . spielend leicht ver-
j käuflichen , neuen Bedarfs - u.
r Massenartikel zum Detail -
y preise von Mk . 4.— bis6 .— ge»
= eignete Vertreter ges. Ber -
ij dienst ca . 50°/„. Von d . Artikel

M wurd . in kurz. Zeit ca. 25000
I Stück verkauft . Risiko aus -
> geschloffen , da Muster zurück-
> genommen werden . Off. an> Haasenstein L Vogler. A.-G.," Frankfurta. M .,u . Nr. 8356 . s9iocr

Wl
gutgehende, möglichst sofort
von einem tüchtiger̂ vermö¬
genden Metzger zu überneh¬
men gesucht . Off . unt. fl . 1180 |an Haasenstein & Vogler . A .-G ., Mannheim . 9108a.2.1

Leopold Kölsch
Stammhaus

gegr» 1844
Karlsruhe
211 Kaiserstr . 211

Telephon .
Nr. 160 .

I « » W9 -8S » » SI

oder ähnliches Anwesen in
den Städten Frankfurt , Mainz ,Mannheim , Ludwigshafen od .Karlsruhe gelegen wird mit
Vorkaufsrecht 8991a.3 .3

ZU pachten gesucht.
Man beliebe anzuaeben , wie

groß Maschine und Kessel und
vorhandene Kellerfläche. Gefl.Off. u . P . 8427 an Haasen -
steinötVogler , A .-G. . Frank¬furt a. M .

gar . leb . Ank . , 7 Mon . alt , vollk. aus -
gew . , - übervoll,fleischig . groß , schwer,1« « änse 32 Mk. , 12 Enten 20 Mk.A. Streusand , Mtislowitz . O.-
Schlesien 33 . b289a.20 . il

Giiiiseleber»
I Adlerstr . 28 . Querbau , 2 . St .,> gegenüb. d. Herberge z . Heimat .

Kartoffel ,
mehlreiche, haltbar « Winterware ,
treffe» morgen Dienstag die ersten

Waggon für mich ein. Mustei
gebe gratis ab . 5387315
Dörteh* Gcherr- ratz«

sek 66 Jahren m

TrikotWäsche

Strumplwaren
Garne
Spezialitäten der Firma.

:: ;; Die Preise den Qualitäten entsprechend billigst n ::

Zum Beweis :
Macco-Herren-Hemd Ia. n«. 100. aae Gr««en . . ml 2 .20
Macco-Herren-Hemd Ia. S JSÄ . . ml 3 .50
Baumwoll . Herren-Hose Ia . £ tSÄ ?& Mk . 2 .00
Reinwofl . Herren-Socken Nr . io, gestrickt . . , ml 1 .00
Hauswoüe, t6 |4fach , Ia. . iw 2.75

*
Auswahlsendungen bereitwilligst.

Sehr guten bürgerlichen
Mittag - «nd Abendtisch .
B87356 Kreuzstraße 20, 3. Stock .

Heiraten Sie, aber
erkundigen Siefichvorherüber
Vermögen , Ruf , Charakter rc.

Weltanskuoftei Stuttgart,
Eberhardftratze 22. •

Telephon 9852 und 9185.

6o|ort zu leiben gesucht!
1 Betonmischmaschine , für
ca. 50 cdm Leistung pro lOstündig .
Arbeitstag , mit Benzinmotor und
Auszug bevorzugt.

Offerten nnter Chiffre 9097a andie Exped. der „Bad . Presse"
. 2 .1

i: : Heirat ! : :
Junger Arzt (Spezial ) wünscht

sich mit gebild., vermögend. Dame ,Alter bis zu 24 Jahren , zu «er
heiraten . Vermittle « verbeten.

Gefl . Anträge m. Photographie
unter Nr . 9031a an die Exp. der
.Bad . Presse" erbeten .
^ 8500 Mark ^
als 2. Hypothek innerhalb 50 Proz .der amtlichen Schätzung auf ein
Anwesen und Grundstücke auf dem
Lande im Amtsbezirk Offenburg
auf 1 . Januar 1911 gesucht .Gefl . Anfragen unter Nr . 8942a
befördert die Expedition der „Bad .Presse" .

4- 5000 M .
gegen gute Sicherheit zu leihen
gesucht. Offerten sind unter Nr .9056a an die Expedition der „Bad.
Presse" zu richten . 2.2
5000 —7000 Mk .,

gute 2 . Hhpotheke , für gleich oder
später zu 5—5K % Zins von sehr
pünktlichem Zinszahler gesucht .

Angebote befördert die Exv . der
„Bad . Presse " unt . Nr . 13724 .

UBF- wer leiht
einer Dame mit kl . Gesch. 250 M
gegen Nückzahl . u . Zinsen .

Offerten postlagernd A . Z. 100
Pforzheim . 9103a
Teilhaber gesucht !
Junger Techniker wird als Teil¬

haber mit einer Einlage von 5
bis 6 Mille von kleinerer Ma¬
schinenfabrik gesucht .

Gefl . Offert , u . Nr . B37301 an
die Erped . der „Bad . Presse" erb.
(litt hölzerner Schuppen,

ca . 100 Onadratmet . Grundfläche,für eine Banbütte geeignet, zukaufen gesucht 3.3Offerten unter Nr . 13563 an die
Exped. der ..Bad . Presse" erbeten .
Büchergestell ?

“
rf1

f
t
lU! fc '1 fle*

Offerten u. Nr . B37302 an die
Exped. der „Bad . Presse" erb.

Herren- Anzüge
und Ueberzieber von Privatleuten
zu kaufen gesucht . Offert , mit Preis¬
angabe unter Rr . 5837303 an die

■feaci . hec jfloh . BreSe * « L Kl

zu pachten event. zukaufengesucht .
Offerten an A . Zirkel in

Schwetzingen ._ 9026a 2 .2
ZU oerkaufen

grösseres neues Anwesen mit gro¬
sser Gartenanlage , geeignet für je¬den größeren Fabrikbetrieb . Elek¬
trische Kraft , (direkte Bahnstation )
sehr günstige Kaufgelegenheit.

Offerten unter Nr . 8963a an
die Exped. der „Bad . Presse" erb.

automobil
,

2 sitzig, 6 PS ., in gutem Zustande
zu verkaufen . B36910

Bruchsal. Moltkestr. 20.

Frack- u . Gehrock-Anz
sowie Theater - Kostüme öetl
Phil . Hirsch , Steinstr . 2. B87M

Kaufe
fortwährend getragene Serien
Damenkleider , Schuhe, Weißt
Möbel . Zahle sehr gute Pi
Komme i . Haus . Sal . Gutma
Zähringerstrasse 23.

~

Cresiieht
ein guter Herd , gebraucht ,
Diplomatentisch , gebraucht, u
Küchenschrank .

Offerten unter Nr . 9055a an
Exped. der „ Bad . Presse" erb.,

Maschinenverkanf .
Einx 18—24 UP Lanzsche Loko¬

mobile, Gas - und Benzinmotoren
von 1—12 HP , eine Abrichte- und
Dicktehobelmaschine , 810minMesser¬breite , hat billig abzugeben.K . Wirth , Gartenstr . 10.B36540.3 .3 Telephon 1673 .

Douglasstraße Nr . 28 , I . , ist
wegen Wegzug ein Herd, Sofa ,
Tisch , Waschkommode , Bettlade u.
Nachttisch billig zu verk. 3)37062

MostfäfferSQS7118
3.2

in jeder Grösse zu verkaufen.
Küferei Zink , Essenweinstr. 20.

Wielandtstr . 30, 3 . Stock .
Waldbornstr . 33 , Wirtschaft .

Singer -Rähma ^chine.
Ringschiff, gebraucht, aber gut er¬
halten , billig zu verkaufen.
13727 .2 .1_ Douglasstr . 4.

Fahrrad
gute Marke, mit Torpedo , einige¬
mal gefahren , ist zu verkaufen .
13728 .2 .1 Douglasstr . 4 , 1 . Stock .

Kavellenstratze 42, 4. Stock, , ist
ein guter Schlosserherd, l Tisch ,Leisten für Sausschuhmacher Är .
20—40 , sow . Sohlen bist , zu verk .

^ Herde ,
2 gut erhalt . , schwarze , 1 Email¬
herd m . Nickclschifs, 1 Dauerbrand¬
ofen (Junker u . Ruh ) , weg . Platz¬
mangel spottbillig zu verkaufen.
Für Brennen u. Backen schrifticheGarant. Herdfchloffi Letüngstr . 17.

ZweiHantri
habe ich ans einet

sehr preiswert ab
zngeben. 137333.1

Der Konkursverwalter :
itttiiiMHi'. Ziegli
« aiserstratze 17».

“ptanino , Ä, ;; t
Schützenstratze 34 . 3.4 .1

Billig rtlrUMK
ein bereits neues , vollftiin»
Schlafzimmer in Nustbau «
feinen Mattatzen . ^Zu erfragen B37R

Zähringerstrasse 24 , 2 . j
^ Herrenrad .mit Freilauf , erstklassiges ,

fein ausgestattet , wegen sofov
Wegzugs n . d . Ausland zu
zu verkaufen . Zu erfr . Hotel —
minus , Durlacher -Bllee 69.

Gasofen
Ein fast neuer Gasofen , wo?

Stil , ist zu verkaufen . BZ
Zu erfr . Ettlingerstr . 11, j

lloliltr mi KrMij
IN jeder Grösse , gebraucht u . r
sind billig zu verkuuren. M

Hecher , Küferei , !
Durlacherstr . 57 u . gasanenst^j
Wegen Platzmangel sofort, ^zu verkaufen : 1 Schrcibtifj

Aktenfchrank, 1 Schreibpult .I
Kasscnschrank , 1 Drehstuhl . ,12888 Markazafeustraßc
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